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Mensch und Landschaft des Sudetenlandes
Ausstellung sudetendeutscher Künstler im Alten Schloß

Die
erste Ausstellung des neuen

Jahres im Alten Schloß steht unter
einem besonderen Zeichen: dem

Aufbau der bildenden Kunst, der dem
Sudetenland und dem Elsaß in gleicher■Weise gemeinsam ist und der einem
Querschnitt , der das Schaffen nur we¬
niger Jahre umfassen soll, das beson¬
dere Gepräge gibt . Denn auch im Vor¬
dergrund dieser Ausstellung steht —
im Oelbild sowohl wie im Aquarell —
die Darstellung der Landschaft , wo¬
gegen das Menschenbild , insbesondere
die figürliche Komposition , nur einen
geringeren Raum einnehmen . Ueber-
wiegend natürlich sehen wir Land¬
schaften des sudetendeutschen
Baumes, von beinahe ebensoviel ver¬
schiedenen Händen als die Zahl der
Bäder ausmacht . In die Oeltechmk

mag uns ein Panpramagemälde einfüh¬
ren, das Hermann D i e t z e mit sorg¬
fältig ausgewogenen Farben in einem
schön gedämpften Gold - Braun gemalthat . Eine ähnliche Beschaulichkeit der
Darstellung liegt auch Karl Ra¬
misch , wenngleich seine Landschaft
eine Besonderheit durch die satte ,
tonige Farbe erfährt . Auf die nächste
Stufe der helleren Tonwerte stoßen wir
bei Richard F eigenhaue r , der mit
sparsamen Schichtungen Stimmung und
Raumtiefe erreicht . Wie im Märchen
erscheint der kleine Waldplatz, den
Ernst S t e i d 1 findet und wo trotz des
undurchdringliehen Baumgewirrs a;is
den Variationen des Grün und Braun
die tiefe Ruhe eines Sommernachmit¬
tags strömt . Bei der ungestüm -pastosen
Art , die Rudolf Prade entwickelt .

Robert Streit , Wien , „Bildnis Paula Wessely ".

Srb Schloßbauer , Karlsbad , »Heimatdichter Hoffmann ", Bronzeplastik .
Aufnahmen : §tr . N. N, (4mann )

überwindet die erhöhte Plastizität
nicht den Mangel an Uebersichtlich-
keit . In einer bläulich überschatteten
Komposition hat Kurt H a 11 e g g e r
den erlebten Sudetenwinter festgehal¬
ten und mit seiner kräftigen Modellie¬
rung Wärme und Glanz erreicht . Die
im milden Frühlingslicht verklärten
ersten Farben läßt sich kein rechter
Maler entgehen . Während Alfred
K u n f t mit zarten Uebergängen und
lichten Farben zu einem Frühlingsbilde
strebt , arbeitet Adam "'K r a f t mit
dicker Pastose in den dunkleren Far¬
ben des sonnenlosen Himmels. Anton
Ohme verläßt einmal das Protekto¬
rat , um eine idyllische , holländische
Landschaft anzuschauen , die er dank
einer guten Schule und seiner lockern,
doch gezügelten Technik vorzüglich
zeichnet In diesem Kabinett sei das
Spielzeugdorf im Riesengebirge von
Arthur R e s s e 1 mit seiner verfeiner¬
ten Kinderbilderbuch -Farblichkeit nicht
übersehen . In wenigen Lokalfarben und
klaren Konturen vermittelt Arthur
von Scheibenhof ein Bild aus
dem Erzgebirge. Wie zumeist in der
deutschen Malerei wird auch hier das
Bild lebendiger, wo das Aqua¬
rell erscheint . Zuerst fällt ein Tem¬
perablatt auf — es stammt von Hans
Hallegger — dessen außerordent¬
liche farbliche Kühnheit bannt . Hal¬
legger steigert die ihm eigene Wärme
der Farbtöne hier zu einer Farbenglut,
ja — geradezu zu einem Farbenbrand ,
und es gibt keinen Ton in der Skala,
den er nicht einfügte , richtiger gesagt :
hineinschleudert . Den Kontür bestimmt
nur die breit hingestrichene Farbe , die
Gesamtgestaltung das .unbändige . Tem¬
perament dieses Malers. Ganz anders
die friedliche^ Stimmung von der Ka¬
nalküste , die Karl Decker mit einem
gut ausgewogenen Blatt bringt , sehr
kräftig , aber doch mit weichen Ueber¬
gängen aquarelliert Karl Prokop
(„Abend auf der Krim ") . Hermann
Dietz und Richard Felgenhauer
zeigen an einigen schlichten Land¬
schaften das Atemholen des Oelbild-
ners im Aquarell . Bemerkenswert
setzen die Reihe der Aquarelland-
schaften Hans K ü h n e K und Erich
P ö r n e r fort , die in ihren beiden
Blättern das Wesen der Wasserfarben¬
technik wundervoll erfühlt und mit
den schlichtesten Mitteln gestaltet
haben.

Zwei ganze Wände „Aquarelle von
der Ostfront " aus dem Nachlaß von
Adolf H ä r i n g geben einen Einblick
in das Schaffen dieses vor Sewastopol
gefallene^ Künstlers . Die Blätter tra¬
gen etwas von dem Charakter der
flüchtig hingeworfenen Farbskizze an
sich und geben in der flüssigen Mal¬
weise und den frischen Farben ein le¬
bendiges Bild von dem östlichen Raum
und dem östlichen Kampf. In einer
Mischtechnik von gletscherfärbener
Buntheit weist sich W . Wollenheit
aus , Osw. Pillhatsch wendet den
Blick durch eine zerklüftete Felsen¬
gruppe zu einer yon Sonne und 'Nebel
durchwobenen Landschaft Seine For¬
mung verrät die Neigung zur Phanta¬
sielandschaft

Nach dem dunkelverhangenen
„Hirschberger Teich" bemächtigt sich
die Graphik der landschaftlichen Dar¬
stellung . Mit sauberen Radierungen
zeigt Willi Lang , wie er die böh¬
mische Landschaft und Prag gesehen
hat Toni Hopfner — er fiel vor
Moskau — zeichnet mit Kohle und
Feder in flotten Strichen großflächige
Blätter . Unter einer weiteren Reihe
der Landschaftszeichnungen (Toni
Schönecker , Ernst Birck u. a.) sei
noch -die duftige Egerlandschaft von
Josef Zwerenz erwähnt

Die figürliche Darstellung
ist , wie schon erwähnt , sehr in der
Minderzahl . Oskar Kreibisch
kommt mit einem groß und in Pose ge¬
malten Bersaglieri , Josef Vietze
zeigt ein gekonntes und glatt durch¬
gearbeitetes Portrait . Im Stil der
Wandmalerei versucht Fred Hart ig
Figur und Farbe zu meistern , während
Hans Kühnel in sehr weichen Lo¬
kalfarben ein paar junge Männer aus
der sudetendeutschen Systemzeit zeigt.
Das repräsentative Portrait verkörpert
Robert Streit mit dem Bildnis der
liebenswerten Paula Wessely. Fritz
Rai da und Ludwig Wieden bewei¬
sen sich mit gekonnten Köpfen. In
einer bizarren Farblichkeit und einem
Bildnis von eigenartiger Unwirklich-
keit (oder Ueberwirklichkeit ?) begeg¬
nen wir noch einmal Kurt Halleg¬
ger („Schlafender Harlekin") . Hans
W o h I r a b , Karl K a s c h a k und Otto
Schweigel lassen in mehreren
Köpfen ein gediegenes Portraitkönnen
erkennen , wenngleich die beiden Letz¬
teren eine gewisse Lebendigkeit und
Gelöstheit vermissen lassen . Wirklich
süß (der Ausdruck sei hier ausnahms¬
weise gestattet !) ist der wie hinge¬
haucht gemalte Kinderkopf von Franz
Gruß ; das gleiche Prädikat , wenn
auch bei anderer Technik und Fähig¬
keit , gelte für Arthur Resse 1 s Kin -

Richard Felgenhauer , Reichenau , „Langenbrück "

Hermann Metze , TSltsch , »Das böhmische Mittelgebirge ".
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Arthur v . Scheibenhof , Aussig , *Frühsommer im Erzgebirge ".

derbfldnis . Tonige Farbe im Portrah
(Raimund M o s 1 e r) ist bestimmt dis¬
kutabel , Rudolf Böttgeers frischer
Realismus dagegen kaum. Begeistern
mag das Bildnis „Meine Mutter" von
Rudolf Otto ob seiner altmeister¬
lichen Genauigkeit und behutsam -
sicheren Tönung. Im Aquarell über¬
rascht Willy Sitte in einer wildbe¬
wegten Komposition („Ein nächtlicher
Gegenstoß") . Mit E r i k ' s (H. E. Köh¬
ler) Karikaturen feiern wir ein fröh¬
liches Wiedersehen, in lithographischen
Eulenspiegelein finden wir einen unbe¬
kannten Bekannten : Prof . Alfred Ku¬
fe i n . Das Kompositionselement der
sich rundenden Linien nutzt in seiner
derb-bäuerlichen Trilogie Oswald V o h ,
eine ganze Wand wieder nehmen Zeich¬

nungen und Aquarelle aas den) „DeuV
sehen Almanach" Max Geyers dn .
ein Märchenreiz spawamer Striche nod
gemäßigter Farben. Gute Zukunft»«
Perspektiven eröffnet Franz Gr »4
bei den tanzenden Paaren, indem eg
sich den Gesetzen des Wandbildes a *
wendet

Zwei Tierbilder seiec noch be»
sonders erwähnt („Fressender Leo«
pard" und „Pfau" von Josef Hege » -«
b a r t h), weil die Malweise diesem
beiden Tafeln den Rahmen der gfe
wohnten Darstellungen sprengt. In den|
enorm pastosen Farbauftrag und deg
nur suf den Fernblick berechneten Gep
staltung findet Hegenbarth in diese;
Umgebung seine einmalige Note .

Bei den Plastiken erscheint tatet
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einer Reihe gut geformter Köpfe (Hans
U i f k a, Osw. Hoffmann , Franz
R o 11 e r u . a .) das Antlitz von - Rainer
Maria Rilke (Leo B1 a h a k) , eine
Büste, vor der man etwas von der
Diskrepanz zwischen dem Mann und
seinem Werk verspürt . Elegant und
ausbalanciert stellt Johannes Watzel
eine Ballspielerin auf , einen modernen
Akt in einer gut beobachteten Hal¬
tung, gelöster und realistischer hat
Ernst K u b i e n a einen anderen Mäd¬
chenakt in die Hocke gesetzt . Den
eigentümlichen Reiz des überschlanken
Knabenkörpers plastisch darzustellen
gelang Hermann S e i d 1 in der Sta¬
tuette „Knabe mit Fisch" .

Niedliche Kinderköpfe , zarte , besinn¬
liche und ernste Mädchenbildnisse
setzen die Reihe fort . Eine besondere
Innigkeit geht von einer Sandstein¬
plastik „Mutter und Kind " aus , die
Viktor E i c h 1 e r schuf . In der lebens¬
großen Statue „Die sieghafte Jugend"
stellt Eichler den Prototyp des gegen¬
wartsidealen Körpers dar . Ein' kleines ,
inniges Lächeln wird bestimmt auf
allen Gesichtern der kleine Knirps her¬
vorrufen , den Hans Jäger zur Brun¬
nenfigur erhoben hat und der über¬
lebensgroße Kopf, der den Heimat¬
dichter Hofmann darstellt , wird als
das Musterbeispiel eines bäuerlichen
Charakterkopfs in Erinnerung bleiben.
Die Kleinplastiken in der Glasvitrine
am Ende unseres Rundganges, von
denen die Arbeiten von Arnold Har -
tig hervorgehoben seien (besonders
das Medaillenrelief „Wiener National¬
bibliothek"), runden das Gesamtbild
dieses Querschnitts aus dem sudeten¬
deutschen Kunstschaffen der Gegen¬
wart ab.

Walter Spies

Die Fahne d Von Robert Pfaff - Giesberg

Durch modrige Sümpfe war seit
Tagen der Marsch gegangen . Schwül
lastete die Hitze des Hochsommers
über der weiten ungarischen
Ebene . Des Nachts lagerten feuchte
Nebelschwaden um die schmutzigen
Hütten , darin der Stab Eugens von
Savoyen dürftige Unterkunft fand . Die
Reiter der Dragonereskorte , die den
großen Feldherrn auf seinem eiligen
Ritt von Wien gen Osten zur Armee
geleitete , hüllten sich in oöenen Feld¬
scheunen fröstelnd in ihre Mäntel oder
saßen rauchend und hustend um qual¬
mende Feuer .

Man reiste in höllischer Eile . Der
Türke stand mit Uebermacht an der
Save . Das Heer harrte des Führers .

Eugen , an seiner Gesundheit sehr ge¬
schwächt , lag erschöpft auf der kost¬
baren Decke , die ein Kammerheiduck
über das dürftige Strohlager der Pußta¬
schenke gebreitet hatte . Fieberanfälle
hatten seine leuchtenden , zwingenden
Augen merklich matter werden lassen .

Fliegen summten ohne Unterlaß
durch den dumpfen , drückenden Raum ,
darin unscheinbar und anspruchslos

Die Regimentsgans
Von H. A Berger

Das war schon immer so , im Krieg
wie im Frieden , daß sich die Soldaten
einen Vertreter des Tierreiches zu
ihrem besonderen Freund und Beschüt¬
zer auserkoren — und umgekehrt .
Heute ist es besonders die Luftwaffe ,
der Flieger an der Front , worauf sich
die Vorliebe der bewundernden Heimat
konzentriert , und so wissen wir aus
unzähligen Abbildungen in der Presse ,
daß der Fliegerhund oder das Glücks¬
ferkel des Fliegers zu den besonderen ,
erfolgverheißenden Lieblingen dieser
Truppe gehören. In früheren Zeiten
aahmen andere Vierbeiner ihre Stelle
ein, das liegt so im Wechsel der Zeiten
und damit auch der Mode , der wir mit
der Bevorzugung einmal dieses , das
andere Mal jenes »Tieres unterliegen .

Manches als wahr verbürgte Ge¬
schichtchen ist beispielsweise von zah¬
men Krähen bekannt , die den Exerzier¬
platz oftmals zu einem unterhaltsamen
Aufenthalt für die Soldaten machten .
Als das »goldene Mainz « noch Bundes¬
festung war — vor beiläufig hundert
Jahren — und das österreichische In¬
fanterieregiment Nr . 49 die Stadt be¬
setzt hielt , spielte ein Rabe , den ein
Feldwebel zur Aufzucht erhalten hatte ,
eine geradezu stadtbekannte Rolle bei
den Soldaten . Mit gestutzten Flügeln
stolzierte er frei im Gelände umher ,
ohne Scheu und Furcht "vor fremden
Tieren , die meistens Reißaus vor seinen
Attacken nahmen . Bis ihn doch einmal
das Mißgeschick ereilte , von einem
großen Hund gebissen zu werden und
trotz sorgsamer Pflege der Soldaten zu
verenden .

Als die »Husarentaube « war in den
dreißiger Jahren des vorigen Jahrhun¬
derts bei den Düsseldorfer Kavalle¬
risten ein niedlicher Täuberich der un¬
zertrennliche Freund . Ganz gleich , ob
zum Exerzieren oder zum Appell ange¬
treten war — er suchte sich jedesmal
einen Husaren heraus , setzte sich auf
dessen Tschako und verharrte dort
seelenruhig bis der Dienst zu Ende
war . Ueberdies hgtte die Taube ihr
Nest in der nämlichen Kaserne bezo¬
gen , und so unterschiedslos verteilte sie
ihre Sympathien , daß sie selbst dem
Eskadronchef auf dem Tschako saß und
derart wippend und wiegend mit ihm
die angetretene Formation hinauf - und
hinunterritt .

Vor "mehr als hundert Jahren machte
eine — Gans im Württembergischen
von sich reden , die , eigentlich in einem
Bäckerhaus zu Eßlingen beheimatet ,
schon frühzeitig ihre Geschwister ver -
ließ und sich der Schildwache einer
Reiterkaserne zugesellte , die in der
Nähe des Bäckerhauses lag . Als »Regi¬
mentsgans «, wie sie fortan hieß , wies
man ihr ihren Stall unmittelbar neben
dem Schilderhaus an , von wo „aus sie
jeden hartnäckig verscheuchte , der es
wagte , ihr oder vielmehr der Wache zu
nahe zu kommen . Ihr gehörte die be¬
sondere Liebe und Pflege der Soldaten ,
um so ' mehr , als sie die Annäherung
der Ronden und Patrouillen stets so
rechtzeitig anmeldete , daß der Posten
nie überrascht werden konnte . Bei
einem Garnisonswechsel des Regi¬
ments von Eßlingen nach Ludwigsburg
wurde die Regimentsgans nicht verges¬
sen . Als im Jahre 1846 das Regiment
ins Manöver rückte , mußte die Gans
zurückbleiben . Kaum aber war die
Trompetermusik des heimkehrenden
Reiterregiments in den Straßen zu
hören , geriet sie , die inzwischen bei be¬
nachbarten Infanterieschildwachen Un¬
terschlupf gefunden hatte , sofort in die
freudigste Erregung und eilte den wohl¬
vertrauten Soldaten stürmischen Flu¬
ges entgegen , wo sie dann vor dem
Trompeterkorps bis zur Kaserne ein¬
herstolzierte . Auch einen zweiten Gar¬
nisonswechsel , von Ludwigsburg nach
Ulm , machte sie in ihrer niemals wan¬
kenden Treue mit , um dort wie ein
rechter Soldat auf Posten ihre ruhm¬
volle "Laufbahn zu enden . Ganz Ulm
vernahm die Trauerkunde mit herz¬
licher Teilnahme . H . A . B.

Jetzt de« Kaisers erster Soldat , der
edelste Ritter des Deutschen Reiches ,
der glänzendste Kavalier des Abend¬
landes , der unüberwindliche Türken¬
sieger kurzen Schlaf suchte und Stunde
um Stunde nicht fand .

Nochmals hatte Eugen die Forde¬
rungen des nächsten Tages und die
Aufgaben der kommenden Wochen vor
seinem scharfen Geist vorüberziehen
lassen . Mit seiner zierlichen Schrift
hatte er bei trübem Laternenlicht ein
paar Stichworte in ein kostbar gebun¬
denes , kleines Merkbuch geschrieben .
Dann war er mählich in dämmernden
Halbschluminer gesunken .

Hitze und Durst rüttelten ihn wieder
wach . Dazwischen fror ihn . Schatten¬
haft begannen flüchtige Erinnerungs¬
bilder durch sein Bewußtsein zu
huschen . Zärtlich und dankbar ge¬
dachte er der Gräfin Lori Batthyany ,
der Frau , die viele Jahre schon dem

innerlich Einsamen vertraute Freundin
war . Die letzte Kaffeestunde mit ihr in
seinem mit erlesenem Geschmack aus¬
gestatteten Palais in der Himmelpfort¬
gasse zu Wien stand vor seinen Augen .
Dann wechselten die Bilder . Dann wie¬

der Sätze aus den vielen Briefen , die
er mit geistvollen Männern , Gelehrten
und Dichtern , wechselte . Eine Audienz
beim Kaiser erfüllte die Seele Eugens
mit Sorge , die unerfüllten Hoffnungen
auf ausreichende Rüstungen und das
mangelnde Verständnis für die Be¬
lange des Reiches , die er überall beim
Hofe fand . Freundlichere Gedanken an
erlesene Kunstwerke und seltene Bü¬
cher , die das Sammlerglück ihm
neuerdings beschieden , mischten sich
dazwischen . Auch Hassan kam Eugen
in den Sinn , der wundervolle arabische
Vollblythengst , den die Republik Ve¬
nedig ihm jüngst verehrt . Dann ver¬
wirrte sich das alles : Eugen versuchte
Amida iu trösten , die feurige Schim¬
melstute , die er so gerne ritt und die
seit gestern etwas lahmte . Sie war
sein Lieblingspferd . Plötzlich ist Eugen
auf Amidas Rücken inmitten der
Schlacht . Er hält den Degen in der
Faust und A^jida trägt ihn durch dich¬
ten Kugelregen . Um ihn ist Geschrei
und Getümmel , Feuer und Rauch , sind
jagende Rosse , Janitscharen , Mohren ,
der Sultan und plötzlich auch der
König von Frankreich in flammender
Perücke und blutrotem Harnisch .
Eugen war eingeschlafen , er rang mit
wirren Träumen , er schoß , focht , be¬
fahl , schlug sich mit seltsamen Ge¬
stalten . Schweißüberströmt wachte er
auf . Er fühlte sich elend wie nie im
Leben . Verlassen sah er sich einer Welt
von Feinden , Mißhelligkeiten und
Schwierigkeiten gegenüber . Tiefe Mut¬
losigkeit überfiel den sonst so Auf¬
rechten und Unentwegten . Düster lag
vor seinen Blicken Deutschlands
Schicksal , bedrängt von unzähligen
Intrigen und dunklen Machenschaften . ,
Der Prinz von Savoyen , für die Größe
des Reiches sein Herzblut zu geben be¬
reit , sah die niedrige Selbstsucht der '
meisten Fürsten , die Geldgier der
Mächtigen , die Armut des gedrückten
Volkes , das Elend der braven , schlecht
genährten , schlecht besoldeten Armee .

Verzweifelt griff er nach der silber¬
nen Schelle , die neben seinem Lager
stand . Ein Diener eilte herein . Eugen
ließ sich etwas Wein geben und ein
Tuch mit wohlriechendem Wasser be¬
feuchten . Er ließ das kleine niedrige
Fenster öffnen . Draußen war es klarer
geworden . Ein .grauer Schimmer stand
im Osten am Horizont . Es wehte kühl
herein in die heiße Stube . Er atmete
die frische Luft . Aber er war wie ge¬
lähmt . Schlaf fand er keinen mehr .

Geraume Zeit verging . Ein Hund
schlug an . Ein Hahn krähte irgendwo .
Hufschlag näherte sich . Eugen hörte
vor seinem Fenster gedämpfte Stim¬
men . Sein diensttuender Offizier sprach
mit einem fremden Rittmeister , der
eben als Kurier von Belgrad kommend ,
vor der Schenke Halt gemacht hatte .
Jedes Wort war in der nächtlichen
Stille zu verstehen . Wie 's stünde beim
Heer , fragte der Dragonerleutnant .
Mit einem fürchterlichen Fluch ant¬
wortete der Kurier , räusperte sich ,
spuckte , schimpfte über die Schlam¬
perei der kaiserlichen Beamten , über
den Mangel an Geld , Pulver , Beklei¬
dung , Zelten , Arzneien , Feldärzten und
Ersatzleuten . Gottsjämmerlich steck¬
ten sie wieder in der Tunke , die besten
Regimenter ! Krank seien 6ie und
hungrig ! Kerle , die den Teufel selber
aus der Hölle zu holen sich rühmten ,
ließen die Köpfe hängen . Ein Elend
sei 's und eine riesengroße Not ! Und
die Scharen des Sultans würden größer
jede Stunde , mehrten sich wie die Heu¬
schrecken und schwärmten schon wie¬
der diesseits der . Donau , sengend und
brennend !

Eugen , erst sich aufrichtend , war
zurückgesunken auf das harte Stroh .
Seine feinen , nervigen Hände krampf -
ten sich in ohnmächtigem

' Zorn .

Schweißtropfen perlten erneut von der
hohen , bleichen Stirn . Was hat doch
alles Kämpfen so für einen Sinn ! Der
Soldat zögert nicht , sein Letztes zu

Zum dZuta*.
Skataufgabe

Auf folgende Karte verliert Vorhand
ein Pik - Handspiel : Pik -Bube , Herz .
Bube , Karo -Bube , Kreuz -As , Pik -
König , Pik - Dame , Pik -9, Pik -«, Pik -7,
Karo -Dame .

( Zeichnungen Cordier )

geben ! Die Federfuchser aber , die
Schieber , die Höflinge und Streber , die
hohen Räte und ihre ' Kreaturen , die
bevorrechteten Stände und Herren in
ihren üppigen Residenzen , ihren ver¬
lotterten Ländchen , was kümmerte sie
die Türkengefahr und die Notdurft des
deutschen Vaterlandes . Wäre es nicht
das beste ein Ende zu machen , aufzu¬
geben das armselige Spiel ? •

Bitternis erfüllt Eugens Herz . Neue
Müdigkeit und fiebrige Schwäche über¬
kommt ihn . Dann vernimmt er plötz¬
lich seinen Namen . Ein unterdrückter
Aufschrei , ein Jubelruf , ein fröhlicher ,
kräftiger Soldatenfluch ! , »Wie sagst
du , Kamerad ? Der Herr Generalleut¬
nant ist hier , hier in diesem Ratten¬
loch ? Der Prinz Eugen , sagst du ,
selber schon vorausgeritten mit dir
und deinem Handyoll Leuten ? Laß
dich umarmen Herr Bruder ! Was Geld ,
was Fressen ! Der edle Ritter ist bei
uns ! . Nun wird alles gut ! Er wird
es schaffen wie immer ! Er hält ja die
Fahne des Reichs und keiaer kann sie
ihm nehmen ! — Nun kann ich ihm
gleich die Depeschen hier geben ! —
Wird sich die Armee freuen ! — Hast
du nicht einen ordentlichen Schluck
irgendwo iA einer Feldflasche ? Gib
her ! Der Prinz Eugenius soll leben !«

Eugen hatte sich auf den Arm ge¬
stützt , er hatte nochmals hinausge -
horeht ! Nun lächelte er sein altes ,
feines , wissendes , überlegenes Lächeln .
Seine Züge entspannten sich . Sein
Blick wurde klar und stolz . Eine glück¬
liche Heiterkeit verschönte sein Ge¬
sicht , das nun ganz jung erschien !
Die Fahne des Reichs wuchs vor seinen
andächtigen Blicken empor , flatternd
im Morgenwind über den Donauauen .
Aufgerichtet von seiner Hand breitete
der Adler über den Wällen der Festung
Belgrad seine Schwingen aus .

Eugen von Savoyen , Bannerträger
und Schildhalter der deutschen Na¬
tion war sanft eingeschlafen . Er war
gesundet zu ■neuer Kraft und neuen
Taten und zu neuem unerhöhrtem
Ruhm ! Einem Ruhm freilich , den er
nicht für sich selbst in Anspruch
nahm , sondern — größte Seelenstärke
und höchste Weisheit in sich vereinend ,
zu nichts anderem nUtzte >als zum Helle
des Volkes , dessen treuester Sohn er
geworden war und des Reiches , das
aller Schwäche zum Trotz ihm Inbe¬
griff schien der Macht , des Rechts und
der gottgewollten Ordnung auf Erden .

Vorhand verliert das so sieber
scheinende Spiel , trotzdem die Gegen¬
trümpfe verteilt aitzen und Im Skat
Herz -As und Herz -10 liegen . Mittel¬
hand hat in der Karte 12 Punkte mehr
als Hinterhand . — Wie waren Karten -
sitz und Spielverlauf ?

Kreuzworträtsel (Lösung )
Waagerecht : X. Räumboot , 6,

Lab , 7 . Hai , 8. See , 10. Orla , 12. Amen ,
13 . Elf , 14 . Ala , 15 . Egge , 18. Knie ,
20 . Noe , 21. Eos , 22 . Erl , 23 . Treib¬
mine . — Senkrecht : L Rar , 2 . Ab¬
leger , 3 . Mai , 4. Osmanen , 5 . Tee , 6. Lo¬
den , 9 . Enkel , 11. Ale , 12. Alk , 13 . Eger ,
16 . Got , 17 . Lob , 19 . Ire , 21 . Ei .

Schach Nr . 124
Die dritte Aufgabe des Lüsungsturniers

Die dritte Aufgabe unseres Lösungs¬
turniers ist ein bekanntes Meister¬
werk des großen böhmischen Kompo .
nisten Havel und gilt mit Recht als
ein Kleinod unter allen Problemen .
» Ein schwerer Knochen « , bekennt
einer unserer Leser , und viele hielten
die Aufgabe gar für unlösbar . Die Lö¬
sung ist : L c5 . Sie enthält die Drohung
2. T * f6+ , 3 . Sf2 + + . Aus der Ab¬
wehr dieser Drohung ergeben sich die
Abspiele . Die knappste Darstellung
der Lösung ist :

L Lc5 K e4 2. Sf2 +
— K e6 oder S e4 2 . S e3
— K f4 2 . S x f6
— andere Züge 2 . T x f6 + '

Nach 1. . . .S e4 ist auch 2. S h6+ rich¬
tig . Die Erwähnung dieses Duals war
nicht unbedingt notwendig .

Mehr als dreißig Löser haben die
richtige und vollständige Lösung ein¬
gesandt . Etwa zwanzig haben zwar
den richtigen Schlüsselzug gefunden ,
sind aber über die eine oder andere
Variante gestrauchelt . Viele Opfer for¬
derte die schwarze Antwort 1. . . . K f4
2 . S f2 ( ? ) führt wegen . e4 nicht zum
ZieL

7. Aufgabe des Lösungstumiers
» b e d • i g b

J

„Ich warte auf dich / /
Von Oskar G . Foerster

Die Kameraden Heinz Grothes glaub¬
ten , er habe keine Angehörigen und nie¬
manden , der sich in der Heimat um ihn
sorgte . Nie sprach er von seiner Fa¬
milie , und wenn die Feldpost verteilt
wurde , war niemals ein Brief für ihn
dabei . Da er verschlossen und wortkarg
war , fragte keiner , warum er denn nie¬
mals einen Gruß aus der Heimat er¬
halte .

Aber in stillen Stunden , wenn er sich
unbeobachtet wußte , zog Heinz den
zerknitterten Brief aus der Tasche , den
er seit über zwei Jahren bei sich trug .
Er war der einzige und letzte Brief von
Inge , seiner Frau . Er hatte ihn da¬
mals , als er ihn erhielt , vernichten
wollen , und nur ein Zufall hatte ihn
verhindert , dies zu tun . Denn da
waren Zorn und Haß noch lebendig in
ihm und ließen ihn hohnlachen über
die wenigen Sätze , die der Brief ent¬
hielt .

Man sagt , der Krieg verwehe Schick¬
sale und Gemeinschaften wie der Wind
das dürre Herbstlaub . In dieser Ehe
schien sich dies zu bewahrheiten .
Heinz Grothe erhielt ' nach Kriegsaus¬
bruch einen neuen Posten , der ihm viel
Arbeit und Verantwortung aufbürdete .
Er mußte wochenlang verreisen , wurde
nervös und mißlaunig . Und obwohl
Inge in fraulichem Verstehen und
stiller Sanftheit alles tat , um ihn in
den Stunden der Freizeit zu erfreuen
und zu stärken , wuchs in der Unrast
seines Lebens plötzlich auch das Miß¬
trauen gegen sie 'auf , genährt durch
Nachbarnklatsch und das Zusammen¬
treffen von Begebenheiten , die ihm
verdächtig erschienen .

Als Heinz in blinder , rasender Eifer¬
sucht seine Frau der Untreue beschul¬
digte , ging sie mit den Kindern schwei¬
gend aus dem Hause . Gerade dies , daß
sie kein Wort der Verteidigung ge¬
funden , schien ihm Bestätigung und

Geständnis , und nur seine plötzliche
Einberufung hinderte ihn , die Schei¬
dung zu beantragen . Ein halbes Jahr
später kam er an die Front . Damals
erhielt er den Brief Inges .

Er war kurz . Sie schrieb ihm , daß
sie mit den Kindern bei der Mutter
lebe , und daß es den Kindern gut gehe .
Sie wünsche Heinz , daß er gesund
bleibe , sie werde mit den Kindern
jeden Abend an ihn denken . » Wie es
auch kommen möge « , so endete der
Brief , » ich warte auf dich . . .«

Kein Wort sonst — nichts von der
Schuld , die 6ie wie Heinz noch immer
glaubte , auf sich geladen hatte . Und
in seinem beleidigten Selbstgefühl ant¬
wortete er nicht und schrieb nie mehr
an Inge . Seinen Urlaub verbrachte er
bei Kameraden .

Zwanzig Kriegsmonate gingen dar¬
über hin , Monate , in denen im Stahl¬
gewitter der Fronten jeder einzelne zu -
rechtgeschliffen wurde zum Kämpfer
und Kameraden . Der Tod ging viel¬
mals an Heinz v.orüher in hundert¬
facher Gestalt , und im Angesicht des
Todes wurde das Leben auch für ihn
mit neuem Sinn gefüllt . Wie der Sol¬
dat in selbstverständlicher Erfüllung
seiner Pflicht bei diesem Einsatz stets
nur das jeweils gegebene Ziel fest im
Auge behält , so lernte Heinz im be¬
sinnlichen Erinnern und in der Zu¬
sammenschau von vielen Kameraden¬
schicksalen die wesentlichen Dinge im
Leben sehen . Unruhe und Verwirrung
seines Herzens wichen im Feuer des
Krieges von ihm .

Und als er wieder einmal Urlaub er¬
hielt , fuhr er in die Heimat . Die alte
Wohnung war leer und kalt . Aber er
giiig ins Wohnzimmer und drehte das
Licht an . Dann stellte er sich vor das
Bild seiner Frau . Monatelang hatte er
nichts von ihr bei sich getragen als
den Brief . , Nun sah er ihr Antlitz , und

eine tiefe Wärme erfüllte sein Herz .
Noch wucherte unter der Hoffnung in
ihm die nie gewichene große Ent¬
täuschimg — aber die Gewißheit , daß
er im Recht war , hatte ihn längst ver¬
lassen .

Am Abend stand Heinz vor seiner
Frau . Sie hatte ihm selbst geöffnet .
Tränen traten in ihre Augen , aber sie
rannen über den Schimmer der
Freude .

Sie reichte Heinz beide Hände . » Ich
habe so gewartet «, sagte sie .

In diesem Augenblick , da Inge so
ohne Vorwurf und Verlegenheit vor
ihm stand , erkannte Heinz seinen Irr¬
tüm¬

lich habe es damals nicht verstehen
können « , sagte er später , »daß du nach
allem was vorgefallen , schreiben konn¬
test : » Ich warte auf dich . ..« Immer
wieder in all den Monaten habe , ich
diese vier Worte gelesen , und ' immer
war es mir , als verlöre ich das Höchste .
Jeder da draußen hat jemand , der auf
ihn wartet , und dies Bewußtsein gibt
ihm viel Kraft und Ruhe . . .«

»Ich mußte doch auf dich warten ,
Heinz * , erwiderte Inge leise , »ich bin
doch deine Frau .«

Sie sprach kein Wort über das Leid ,
das er ihr getan , ala er sie damals ver¬
dächtigte , und wehrte ab , als er davon
reden wollte .

Am nächsten Tage zag sie mit den
Kindern wieder in die alte Wohnung .
Und als Heinz wieder zur Truppe
zurückkehrte , nahm er die beglückende
Gewißheit in den Kreis seines solda¬
tischen Lebens mit , daß die geliebte
Frau und die Kinder Tag um Tag an
ihn dachten und auf ihn warteten . . .

In der reinigenden Glut des Krieges
war zu neuer , echterer Gemeinschaft
geworden , was nur scheinbar der Krieg
zerstört hatte .

a- b od • ( g h
Matt im, drei Zügen

Letzter Einsendungstermin der Lösung :
3 0 . Januar .

KdF .- Schach
Nach der Uebersiedlung ins Gast¬

haus »Zum Braukeller « (Bruderhof¬
gasse ) hat die Ortsschachgruppe ein
reichhaltiges Winterprogramm aufge¬
stellt . Neben dem Turnier sollen Vor¬
träge über Eröffnungen , das Mittel¬
spiel und das Endspiel gehalten wer¬
den . Vortragende sind bekannte Straß¬
burger Spieler wie Anglesi , Lutz und
Strauß . Außerdem sind Simultanpar¬
tien ( Teilnahmemöglichkeit für alle
Schachliebhaber ) und ein Blitzturnier
vorgesehen .

Die Spielabende finden nunmehr
Donnerstags um 20 Uhr statt .

Turniere
Kieninger - ( München ) gewann das

Wiener KdF .-Turnier vor den Wienern
Galia und Grünfaid .

Aus Anlaß des 60 . Geburtstags des
tschechischen Großmeisters O . Duras
veranstaltete dir Prager Schachklub
ein internationales Turnier . In die bei -;
den ersten Preise teilten sich mit je
8 | Punkten Aljechin und Klaus Junge .
Von den zahlreichen Teilnehmern aus
dem Protektorat klassierte sich Foltys
am besten ; er belegte mit 7 Zählern
den dritten Platz . Sämisch mit drei
Punkten wurde nur Elfter .

Guter Rat
Der greise Generalfeldmarschall

von Wrangel hatte einmal zu efher
Abendgesellschaft auch einen jungen
Verwandten eingeladen , der als Fähn¬
rich bei einem Gardekavallerieregiment
stand . Der Fähnrich sprach dem Wein
sehr reichlich zu , wurde überaus ver¬
gnügt und rief begeistert : » Onkel Ex¬
zellenz , das muß man dir lassen , deine ;
Weine sind allesamt ganz vortrefflich !«
Der alte Wrangel runzelte erst die
Stirn und sagte dann in seiner drasti¬
schen Art nur : » Sauf ' und halt 's
Maul !«

»
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Bekanntmachung über die Schließung der Apothe¬ken am Mittwochrvachmittag .
In Orten mit mehreren Apotheken sind die Apotheken am Mittwoch¬

nachmittag von 13 Uhr an zu schließen . Ausgenommen sind jene Apo¬
theken , die vom Mittwoch auf Donnerstag Nachtdienst haben .

In Orten mit nur einer Apotheke kann die Schließung gestattet wer¬
den , wenn die Arzneimittelversorgung für dringende Fälle sichergestellt
ist . Anträge auf Gestattung der Schließung sind beim Gesundheitsamt
einzureichen . Die Entscheidung trifft der Chef der 2ivilverwa *tung im
Elsaß - Verwaltungs - und Polizeiabteilwng

Straßburg , den 14. Dezember 1942. Der Chef der Zivilverwaltung im
39155) 5lsaß - Verwaltungs - und Polizeiabteilung - P f I a u m e r." Anordnung über die Aufteilung der Gemeinde

Natzweiler in zwei Standesamtsbezirke ,
tarf Grund d ^ s § 52 des Personenstandsgesetzes wird die Gemeinde
itzweHer mit Wirkung vom 1. Februar 1943 ab in zwei Standesamts -PUrica aufgeteilt und zwar :

Standesamt Natzweiler I (umfassend die Gemeindegemarkung Natzwei¬
ler , ausgenommen die Grundstücke Flur A2 Nr. 1p , Flur B 1 Nr. 1p sowie
Flur A 3, Nr . 1, 2, 5, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14 und 15) .
Standesamt Natzweiler II (umfassend die Grundstücke : Gemeindegemar¬
kung Natzweiler , Flur A 2 Nr. 1p , Flur B 1 Nr . 1p sowie Flur 3 Nr . 1. 2.
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14 und 15) . (39156

Straßburg , den 30. Dezember 1942. Der Chef der Zivilverwaltung im
Elsa » - Verwaltungs - u . Polizeiabteilung - I. V. S c h o c h .

Offenlegung der neuen Kataste rur künde rT^ W Ge -
markung Niffer , Kreis Mülhausen - Land

Die Eigentümer , Besitzer , Nutznießer , Pächter und sonsligen Inhaber
von Liegenschaften werden hierdurch in Kenntnis gesetzt , daß die neuen
Katasterkarten und die Urschrift des neuen Flurbuchs der Gemarkung
Niffer auf Grund der nach den §§ 12 und ff. des Katastergesetzes vom
31. März 1884 ausgeführten STückvermessung angefertigt worden sind und
nach den §§ 8 und 19 dieses Gesetzes auf dem Rathaus in Niffer vom
25. Januar 1943 bis einschließlich 24. Februar 1943 zur Einsichtnahme offen¬
gelegt werden . Ein Sachverständiger wird am 10 . Februar 1943 auf dem
Kathaus anwesend sein , um den Inhabern der Liegenschaften oder deren
Vertretern die erforderlichen Aufschlüsse und Erläuterungen über den
Inhalt der Katasterurkundeji mündlich zu erteilen . Das Nähere ist aus
dem Vordruck auf der ersten Seite der den Inhabern von Liegenschaften
zugehenden Güterverzeichnisse sowie aus den in der Gemeinde Niffer
und in den angrenzenden Gemeinden angeschlagenen Bekanntmachun¬
gen zu ersehen . _ Straßburg , den 14 , Januar 1943.

Der Chef der Zollverwaltung im Elsaß - Abteilung für Bauwesen .
IH78 ) Katatter und Verm essung I. A. Roth .
Offenlegung der neuen Katasterurkunden der Ge¬

markung Ettendorf , Kreis Straßburg - Land .
Die Eigentümer , Besitzer , Nutznießer , Pächter und sonstigen Inhaber

von Liegenschaften werden hierdurch in Kenntnis gesetzt , daß die neuen
Katasterkarten und die Urschrift des neuen Flurbuchs der Gemarkung
Ettendorf auf Grund der nach den §§ 12 und ff . des Katastergesetzes
vom 31 . März 1884 ausgeführten Stückvermessung angefertigt worden
sind und nach § 19 dieses Gesetzes auf dem Rathaus In Ettendorf vom
25. Januar 1943 bis einschließlich 24 . Februar 1943 zur Einsichtnahme offen¬
gelegt werden . Ein Sachverständiger wird am 10. Feb ' uar 1943 auf dem
Rathaus anwesend sein , um den Inhabern der Liegenschaften oder deren
Vertretern die erforderlichen Aufschlüsse und Erläuterunaen Uber den
Inhalt der Katasterurkunden mündlich zu erteilen . Das Nähere ist aus
dem Vordruck auf der ersten Seite der den Inhabern von Liegenschaf¬
ten zugehenden Güterverzeichnisse sowie aus den in der Gemeinde
Ettendorf und in dangrenzenden Gemeinden angeschlagenen Bekannt¬
machungen zu ersehen . Straßburg , den 14. Januar 1943.Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß - Abteilung für Bauwesen -
39179) Kataster und Vermessu ng I. A. Roth .
Anordnung über das Verbot von Hausschlachtun¬
gen von Kälbern u . Rindern vom 15 . Januar 1943 .

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß vom 8 . Ok¬
tober 1940 (Verordnungsblatt S . 206) in der Fassung vom 2. Sept . 1941
(Verordnungsbl . S . 548) in der Verbindung mit der Anordnung über die
Regelung der Viehwirtschaft im Elsaß vom 6. Nov . 1941 (Verordnungsbl .
S. 662) , wird angeordnet was folgt :

§ 1. Die Schlachtung j ^on Kälbern und Rindern zum Zweck der Selbst¬
versorgung des Schlachtenden und der Angehörigen seines Haushaltes
Ist verboten .

• § 2. Nptschlachtungen von Kälbern und Rindern sind grundsätzlich nach
dem Erlaß des Chefs der Zivilverwaltung - Verwaltungs - und Polizeiab¬
teilung - Nr . Vw -80 133 vom 14. Nov . 1942 , durch den Tierarzt über die
Ortspolizeibehörde an die zuständige Schlachtviehverteilungsstelle beim
Ernährungsamt Abt . A zu melden , welche sodann über die Notschlach¬
tungen verfügt .

§ 3. Die Anordnung tritt am fl . Januar 1943 In Kraft . Straßburg , den
15. lanuar 1943. Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß Finanz - und Wirt¬

schaftsabteilung , Landesernährungsamt Abt . A : Engler - Füßlin

ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Immobiiiengesefi schaft der Thiergartenstraße , G. m . b. H., in Straßburg . —
Dritte Aufforderung . — Gemäß den gesetzlichen Vorschriften wird auf die
am 20. Dez . 1942 im Regierungaanzeiger für das Eis iß erfolgte Veröffent¬
lichung hingewiesen Richard Bren n er , Notar .

Auflösung der Brauerei J . Burger , Gesellschaft mit beschränkter Haftung .— Handelsregister Straßburg B 858 . Auf Grund Urkunde errichtet vor
Notar Ed . Meyer in Straßburg am 9. Dezember 1942 wurde in Gemäßheit
der Umwandlungsverordnung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß vom
5. Dezember 1941 , das gesamte Vermögen an Aktiva und Passiva der
„ Brauerei J . Burgfer , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " mit dem Sitz
in Straßburg ( frühere Bezeichnung : Brasserie de la Ville de Paris J . Burger )
auf die Hauptanteilsbesitzerin , Brauerei Zum Fischer , Aktiengesellschaft ,mit dem Sitz in Straßburg -Schiltigheim übertragen . Infolgedessen ist die
Erauerei J . Burger , Gesellschaft mit beschränkter Haftung aufgelöst , unter
Ausschluß der Abwicklung . Ausfertigung der Uebertragungs - . und Auflö¬
sungsurkunde wurde am 12 . Januar 194-3 auf Grund besonderer Ermächtigung
des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß ? Abteilung Justiz , auf der Ge¬
schäftsstelle des Landgerichts Strasburg , Kammer für Handelssachen , hin¬
terlegt . Etwaige Gläubiger der aufgelösten Gesellschaft werden hiermit unter
Bezugnahme auf Art . 21 des Gesetzes v. 1. Juni 1924, aufgefordert , ihre An¬
sprüche bei der Rechtsnachfolgerin der aufgelösten Gesellschaft , Brauerei
Zum Fischer , Aktiengesellschaft in Straßburg -Schiltigheim , anzumelden . Eine
weitere Aufforderung erfolgt nicht . (39 149

Für die aufgelöste Gesellschaft : Der b eauftragte Notfrr : Ed . M e y e r,.
Auflösung von Gesellschaften mit beschränkter Haftung . — Auf Grund

Urkunden errichtet vor Notar Ed . Meyer in Straßburg , am 24 . November
1942, wurde in Gemäßheit der Umwandlungsverordnung des Chefs der Zivil¬
verwaltung im Elsaß vom 5. Dezember 1941 , das gesamte Vermögen an
Aktiva und Passiva der nachbezeip .hneten Gesellschaften mit beschränkter
Haftung an die Hauptgesellschafterin , Brauerei Zum Fischer , Aktiengesell¬
schaft , mit dem Sitz in Straßburg -Schiltigheim übertragen , nämlich :

1. Brauerei Zur Axt , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , bish . Han¬
delsregister Straßburg B 820 ; 2. Gasthaus Zur Rheinbrücke , Gesellschaft mit
beschr . Haftung , bish . Harfdelsreg . Straßburg B 276G; 3 . Gasthaus Haas ,
Oesellschaft mit beschr . Haftung , bish . Handelsreg . Straßburg B 2996 ; 4.
Gasthaus Zum Luxhof , Gesellschaft mit beschr . Haftung , bish . Handelsreg .
Straßburg B 2287 ; 5. Gasthaus Zur Post , Gesellschaft mit beschr . Haftung ,
bish . Handelsreg . Straßburg B 2649 ; 6. Immobiliengesellschaft Mossig , Ge¬
sellschaft mit beschr . Haftung , bish . Handelsreg . Straßburg B 3219 ; 7. Im¬
mobiliengesellschaft Iiikirch , Gesellschaft mit beschr . Haftung , bish . Han¬
delsreg . Straßburg B 3411 ; 8. Immobfliengesei 'lschaft Scharrachbergheim ,
Gesellschaft mit beschr .. Haftung , bish . Handelsreg . Straßburg B 3039 ; 9.
Gasthaus Zum Fischer , Gesellschaft mit beschr . Haftung , bish . Handelsreg .
Straßburg B 2201 ; 10. Gasthaus Zum Vogesenfreund , Gesellschaft mit be¬
schr Haftung , bish . Handelaieg Straßburg B 3084 ; H . Gasthaus Zur Börse ,
Gesellschaft mit beschr . Haftung , bish . Handelsreg . "Straßburg B 2143 .

Diese sämtl . soeben genannten Gesellschaften , welche ihren Sitz in Straß¬
burg -Schiltigheim hatten , sind infolgedessen aufgelöst un .ter Ausschluß der
Abwicklung . Ausfertigung der Uebertragungs - und Auflösungsurkunde wur¬
den am 12. Januar 1U43 auf Grund besonderer Ermächtigung des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß , Abteilung Justiz , auf der Geschäftsstelle des
Ländgerichts Straßburjr , Kammer für Handelssachen , hinterlegt . Etwaige
Gläubiger der aufgelösten Gesellschaften werden hiermit unter Bezugnahme
auf Artikel 21 des Gesetzes vom 1. Juni 1924 , aufgefortfert , ihre Ansprüche
bei der Rechtsnachfolgerin der aufgelösten Gesellschaften , Brauerei Zum

Fischer , £ lrtiengeseflsctiaft In Straßburg -ScWltigbelm , anrtnnelden. IClne wd -
tere Aufforderung erfolgt nicht . (39 135
Für die aufgelösten Gesellschaften : Der beauftragte Notar : Ed . Meyer .

Einmalige Aufforderung . — Laut Urkunde vor Notar Dr . Jos . Frey in
Straßburg , Johannesstaden 12, vom 1. D^ pember 1942, ist auf Grund der Um¬
wandlungsverordnung des CdZ . im Elsaß vom 5. Dezember 1941 , das gesamte
Vermögen der : Bischweiler Pappen , und Kofferfabrik , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , mit Sitz in Bischweiler , mit Aktiven und Passiven , auf
den Hauptgesellschafter : Herrn Ernst Herzog , Kaufmann in Straßburg ,
Straße des 19. Juni 26/28 , übertragen worden . Der Genußantritt erfolgte
rückwirkend auf den 1. Januar 1942. Die Gläubiger der Gesellschaft werden ,
gemäß § 6 der besagten Verordnung darauf hingewiesen , daß sie binnen sechs
Monaten nach dieser Aufforderung Sicherheit für ihre Ansprüche verlangen
können . Zwei Ausfertigungen der Urkunde vom 1. Dezember 1942 wurden beim
Landgericht Straßburg (Geschäftsstelle für HändeIssachen ) am 15. Januar
1943 hinterlegt . Die einmalige Veröffentlichung , die Hinterlegung und Ein¬
tragung im Handelsregister erfolgen auf Grund Ausnahmegenehmigung des
CdZ . (Abteilung Justiz ) vom 5. Januar 1943. (39 218

Für Veröffentlichung : Dr . Frey , Notar .
Neue Tuchmanufaktur , Aktiengesellschaft , Bischweiler ( Unter -Elsaß ) . —

Auf Grund von Beschlüssen der außerordentlichen HauptverSammlung vom
25 . November 194.2 und des Aufsichtsrate « am gleichen Tage , setzt sich der
Aufsichtsrat der Gesellschaft wie folgt zusammen : Robert Heusoh , Straßburg ,Vorsitoer ; Paul Meyer , Windsbüh ) , Stellvertretender Vorsitaer ; Dr . Karl
Dürrenberge r , Straßburg ; Paud Vonderweidt , Mülhausen . (39 174

Böschweiler , den 14. Januar 1943. Der Vorstand : P . Klein .
Elsässische Zuckerwarenfabrik (früher Bon4tt ) GmbH . , in Bischweiler . —

Durch Beschluß vom 16. Juli 1942 (Protokoll des Notars E. Si-efert in Bisch¬
weiler ) ist das Vermögen der Elsässisehen Zuckerwarenfabrik , GmbH . , mit
dem Sitz in Bischweiler , unter Ausschluß der Liquidation , auf den Hauptgesell -
sehafter , Georg Gutekunst , Süßwarenhersteller in Bischweier , gemäß der
ümwandlungsverordnoing des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß vom 5 . De¬
zember 1941 übertragen worden , und zwar mit rückwirkender Kraft auf den
1. Januar 1942. Ausfertigung de « Protokolls vom 16. Juli 1942 ist bei der zu¬
ständigen Geschäftsstelle des Landgerichts Straßburg am 11. Januar 1943 hin¬
terlegt worden . Etwaige Gläubiger der Elsässischen Zuckerwarenfabrik ( früher
Bonart ) werden hierdurch aufgefordert , ihre Forderungen bei Georg Gute¬
kunst , bisherigem Geschäftsführer und übernehmendem Gesellschafter , wohn¬
haft in Bischweiler , anzumelden und gegebenenfalls gemäß § 6 der Umwand -
hingsverordnung innerhalb von 6 Monaten von dieser Veröffentlichung an
Sicherheitsleistung zu beantragen . Gegenwärtige einzige Veröffentlichung er¬
folgt auf Grund Ausnahmeermächtigung des Chefs der Zivilverwaltung im
Elsaß (Abteilung Justiz ) vom 21 . Dezember 1942 . Für die VeröffentlichungDer Notar : E. Siefe rt . (39 103

Oeffentliche Zustellung Müller . — Frau Anna Müller , geb . Schwab , in Straß -
burg -Neudorf , Grossauweg Nr . 48 , Klägerin , vertreten durch Rechtsanwalt Dr .Fritz Klein , in Straßburg , erhebt Klage gegen ihren Ehemann , Herrn Ferdi¬
nand Müller , früher in Straßburg -Neudorf , Grossauweg Nr . 48, jetzt in Frank¬
reich , ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , Beklagter . Sie führt aus :
daß sie mit ihrem Ehemann , gewesener Polizeibeamter , auf Grund Ehevertrag
vom 16. 2 . 1925, unter dem Güterrecht der Errungenschaftsgemeinschaft ver¬
heiratet ist , daß zum gemeinschaftlichen Vermögen der Ehegatten zwei Wohn¬
häuser , Grossauweg 48 und Aloysiusstraße 10, in Straßburg -Neudorf gehören ,welche monatlich 160, — bis 170, — RM . einbringen , daß der Anteil des Ehe¬
mannes zum volks - und reichsfeindlichen Vermögen gehört , wodurch Klägerin
nur noch deren halben Nutzungen bezieht ; daß sie aus diesen Eingängen Re¬
paraturen , Steuern und Hausgebühren zu zahlen hat , und somit die öffentliche
Fürsorge um Unterstützung in Anspruch nehmen muß ; daß sie unter diesen
Umständen von ihrem Ehemann einen Unterhaltsbeitrag von monatlich 150,—
RM . verlangt und die Möglichkeit haben wird , aus dem beschlagnahmten Ver¬
mögen ihres Ehemannes Befriedigung zu erhalten . Sie beantragt , das Gericht
wolle den Beklagten verurteilen , der Klägerin eine monatliche Unterhalts¬
rente von 150,— RM ., zahlbar monatlich im voraus , zu - bezahlen , die Kosten
des Verfahrens zu tragen und das Urteil für vorläufig vollstreckbar erklären .
Der Beklagte wird gemäß § 204 ZPO . geladen , zu der öffentlichen Sitzung der
2 . Zbiiabteilung des Amtsgerichts Straßburg vom 24. Febr . 1943 , um 9 Uhr
vorm ., Zimmer 49 , zu erscheinen . Dieser Auszug wird zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung veröffentlicht . (2 C 443/42 .) Die Geschäftsstelle des Amts¬
gerichts ^ . Zivilabteilung . (38 79-3

Oeffentliche Zustellung Kühne . — Fritz Kühne , Dekorationsmaler in Neu¬
dorf , Aloysiusstraße 4, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Dr . K. Riegert ,
in Straßburg/Els ., klagt gegen seine Ehefrau Luise Kühne , geb . Recklat , z . Z.
ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Be¬
hauptung , daß die Beklagte am 10. Juni 1914 die eheliche Wohnung in Metz
verließ und seither von sich nichts mehr hören ließ , daß der derzeitige Auf¬
enthalt seiner Ehefrau ihm unbekannt sei . Der Kläger beantragt : die zwischen
den Parteien vor dem Standesamt zu Metz , am 31. Juli 1913, geschlossene
Ehe aup alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden und dieser die
Kosten des Rechtsstreites aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte , im Wege der
öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreites , auf
Donnerstag , den 1. April 1943, vorm . 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des
Landgerichts in Straßburg/Els ., JustizgebäUde , Zimmer 87 , mit der Aufforde¬
rung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . II R . 211/42 . (38 882
Straßburg/Elsaß , den 29. Dezember 1942 . Der Urkundsbeamte der Geschäfts -
stelle der II L Zivilkammer bei m Lan dg ericht in Straßburg/E l saß .

Oeffentliche Zustellung Enderle . — Frau Anni Enderle , geb . Balke , in Straß¬
burg , Schiffleutgasse 18 b , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Guillmot in
Straßburg/Els ., klagt gegen ihren Ehemann Alois Enderle , Sattler , zur Zeit
ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Be¬
hauptung , daß ihr Ehemann im Januar 1936, als ihm seine Ehefrau , die Klä¬
gerin , Vorwürfe machte , daß er die Nacht bei seiner Freundin verbrachte ,
seine Koffer packte und die eheliche Wohnung verließ , um nicht mehr dorthin
zurückzukehren , und daß ihr seither sein Wohn - und Aufenthaltsort unbekannt
sei . Die Klägerin beantragt : die zwischen den Parteien vor dem Standesamt
zu Mittelbexbach , am 23 . Mai 1934 , geschlossene Ehe aus alleinigem Verschul¬
den des Beklagten zu scheiden und diesem die Kosten des Rechtsstreites auf¬
zuerlegen . Sie lädt den Beklagten , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur
mündlichen Verhandlung des Rechtsstreites auf Donnerstag , 18. März 1943,
vorm . 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg/Els .,
Justizgebäude , Zimmer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem
Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist
erlassen . — II R . 33/42 . — Straßburg/Els ., 6 . Januar 1943 . Der Urkundsbeamte
der Geschäftsstell e der II . Zivil k ammer beim Landgericht in StraBburg/Elsafi . •

Oeffentliche Zustellung Clement . Die Frau Henriette Clement , geb . Reu -
tenauer , Haushälterin in Berg , vertr . durch Rechtsanwalt Verle in Zabern
im Armenrecht , Klägerin , klagt gegen ihren Ehemann Josef Clement , Tagner ,
z . Z. ohne bekannten Wohn - u . Aufenthaltsort , Beklagten , auf Ehescheidung weg .
böswilligen VerLassens und Getrenntlebens während mehr als 3 Jahren . Sie
beantragt : Das Landgericht wolle die zwischen den Parteien am 28. Septem¬
ber 1924 zu Eyweiler geschlossene Ehe scheiden , den Ehemann für den allein
schuldiigen Teil erklären und ihm die Kosten des Verfahrens auferlegen . Klä .
gerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor
die Zivilkammer des Landgerichts Zabern , Sitzungssaal Nr . 5, auf : Dienstag ,
den 13. April 1943 , vormittags 9 .30 Uhr , mit der Aufforderung , sich durch
einen bei dem Landgericht Zabern zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . — R . 63/42 . — Zabern , den 11. Januar 1943. — Der Urkundsbeamte
der Geschäftsstelle des Landgerichts . (39051

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i/Els .
Neueintragung vom 28 . Dez . 1942 . — Rosheim B 2 • Hartsteinwerke St . Na -

bor , Aktiengesellschaft , St . Nabor . Gegenstand des Unternehmens ist die
Ausbeutung von Steinbrüchen und die Herstellung von modernen Straßen¬
decken . Grundkapital : 360 000, — RM ., zerlegt in 720 Aktien zu je 500,— RM .
Vorstandsmitglieder sind : Dr . Max Waechter , Kaufmann , Charlottenburg ;
Carl Nufer , Direktor , Furschenbach i/Baden . Aktiengesellschaft , deren Satzung
am 22. Aug . 1942 neu festgestellt und an das deutsche Aktiengesetz angepaßt
wurde , gemäß Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung vom 5. Dez . 1941 .
Die Gesellschaft wird gesetzlich vertreten durch zwei Vorstandsmitglieder
oder , falls Prokuristen besteilt sind , durch ein Vorstandsmitglied gemeinsam
mit einem Prokuristen . In Abweichung von § 9 der Satzung wird bestimmt ,
daß die Gesellschaft , für die Dauer des Krieges , durch ein Vorstandsmitglied
rechtsgültig vertreten werden kann . Als Handlungsbevollmächtigter wird
außerdem bestellt , um die Gesellschaft für die Dauer des Krieges rechtsgültig
zu vertreten , Josef Anderhalt , Kaufmann u . stellvertretender Betriebsführer ,
Oberehnheim . Der Aufsichtsrat besteht aus folgenden Mitgliedern : Werner
Nolte , Rechtsanwalt , Charlottenburg ; Dr . Fritz Meiswinkel , Dipl . -Kaufmann ,
Stahnsdorf ; Emil Keith , Direktor , Straßburg ; Anton Ohlmann , Bürgermeister ,
St . Nabor ; Karl Von \ ille , Bürgermeister , Ottrott . Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen durch den Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Âmtsgericht — Registergericht Kolmar ( Eis .) ,
Eintragungen in das Handelsregister . Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .-

Neueintragungen : Kolmar A 16 — 7. 1. 1943 : Kolmarer Weingroßhandlung
Theo Zink & Co . K. G., Kolmar [Chauffourstraße 8] . Kommanditgesellschaft
seit dem 1. November 1942 . Persönlich haftender Gesellschafter : Theo Zink ,
Kaufmann in Kolmar . Ein Kommanditist ist beteiligt .

Kolmar A 17 — 7. 1. 1943 : Busser Offene Handelsgesellschaft [Schuhwaren¬
einzelhandel , Breisacher Straße 4] , in Kolmar . Offene Handelsgesellschaft seit
dem 1. November 1942. Persönlich haftende Gesellschafter : Paul Busser ,
Schuhwarenhändler , Kolmar , und Maria Busser , geb . Scheick , Kolmar .

Kraftfahrzeuge
Frostschutzmittel Mskol solange Vor¬

rat reicht . Schneeketten u . Kühler
hauben geg . H .K .P -Scheine . Gummi -
Mayer Lamlau/Pf ., Tel - 3198 u . 3556 .

Kleiner od . mittl . Traktor f . Landwirt¬
schaft zu kaufen gesucht .. ' Schriftl .
Angeb . unter D 31 840 an die N . N.

Bu ' ck -Motor m . Getriebe , eignet sich
, für -Holzgas , automat . Getriebe u . an¬

dere Ersatzteile für Talbot , 17 PS ., z .
verk . Iiikirch ; Mülhauser Straße 88 .

Tausch33suche
Biete soh . gr , Puppenwagen geg . MM -
chenmantel ( 15 Jahre ) . — Kemacker ,
Buchsweiler Straße Nr , 12 . (17687

Biete gutss Leitz -Mikroskop in Tausch
g ." Kle infi lm -Kame ra . Ang . U- 17 406.

Staubsauge «-, gut erhalt . , 120 Volt , geg .
eberisolchert von 220 Volt z-u tausch ,
gesl W . Kaisen , H. Göring -Str . 19 A.

Tausche neuen Staubsauger , 11<TVolt ,
gegen schöne Ziehharmonika . Elsen

__bast , Pfaffenhofen . (39111
B:e ;« Staubsauger , 115 Volt , gegen

Volt Angeb . u nter 17 405 an N . N.
Herr .-Fahrrad , gut bereift tausche ge
_jfen _ Ziehh «u nionjfca . An.g . u . H 31 844 .
Biete Rennmasch ., g . Duralutm ., 1, Mke .

geg . neuV - R-»dio . Angebote u . 17 548 .

Biete H.-Fahrrad , gut ber ., od . led . H.¬
Schuhe , 42-43, u . Schaftstiefel , g . gut .
Mädch .-Fahrrad . Angeb . unt . 17 823.

Biete Hinterrad (Fahrrad ) Torpedo ,
bereift , geg . alte Grammophonplatt .,
auch zerbrochen . Müller , Schiltigh ,
Hauptstraße 40 (Hinterhaus ) . ( 17752

Biete Schreibmaschine »Urania « gegen
Radio . Fischartstra ße 16, Erdgeschoß .

Tausche Schaub Radio , 6 Röhren , geg .
Akkordeon , weiße Berufskitt . 4tf geg .
Tr %ger »Chürg en . Ang . un t . U 31 766.

Biete H.-Ledermantel , Pelzlederhand -
schuhe , Trainingsanzug , ungetragen ,
Reiseschreibmasch , mit Koffer , neu -
wert ., suche D.-Pelzmantel , Gr . 42/44 .
u . D .-Stiefel , Gr . 38 . Evtl . auch Kauf .
Angebote unter T 31 833 anjfie N. K.

Braun . Sportanzug f. 18 -20J., 1,76 gr . ,
Ia . Stoff , nicht getr ., zu tauseh . geg .
Anzug , od . Kauf . Angeb . u . W 31 547.

Biete neue dkl . H.-Hosen , mittl . Fig .,
geg . Skianzug , Gr . 42—44 (Au^ gleich -
zahlung ) . G ;aumann »ga3se 5. I . St .

3 ret3 hellgraue , woHesre Kosen f . Kna
ben von 15—16 J . , geger . Wolle für
Pvilnver . Zuschr . unt . 17 753 an N.N .

3isle D.-Felzmantel (Yemen ) , neu , bes .
seh . St , Wert 4000 RM ., Gr . 42 , geg .
neuen od neuw . sch . D-Mantel mit
echt . Pelzkrag ., s . gr . Differenz Aus -
k' ?> hz od . Silherbest . . Zim . Tepp ' cb .
mich Radiomöhe . mit Orammoph .
geböte unter 17 778 an die N. N .

Biete kompl . Kommunionkleid f . Mäd¬
chen gegen Iltis - oder Marderpelz
(zwei Felle ) . Ang eh . unter 17 754 .

Teppich , neu , 1.80x3 nV gegen elektr .
Herd , 220 Volt , zu tauschen gesucht .
Angebote untej - 17 423 an die N. N .

2 P. gut erh .,
' eleg . l̂achm .-Schuhe m .

h . Abs -atz , Größe 37 , zu tauschen ges .
geg . 1 P . graue Schlangenlad .-Schuhe ,
halbh . Absatz , Größe 38 . Angebote
untef 17 788 an die Straßburg . N . N .

Biete D.-Sportsch ., Gr. 37/38 , geg . eben .
solche , Gr 39 . Angebote ' unt . 17 782.

Stiefel Gr . 33 gegen Gr 36 zu tauschen
gesucht . Angeb . unter 17 690 an N. N .

Damen - Rohrstiefel , neu , Gr . 38 , gegen
ebensolche , Größe 36/37 , zu tauschen
gesucht . Zuschriften unter 17 771.

Biete neuw . Fleischmaschine geg/Kin *
der - oder Damenschuhe , Gr . 28 u . 39 .
Angebote unter 17 765 an die N . N .

Biete sch ., gold . D .-Armbanduhr , neu ,
geg . elektr . Grammophon . Silberbest .
od . Zimmerteppich , 2x3 m . Am Rosen¬
eck Nr . 19, Erdgeschoß . (17777

Zu vermieten

Gr., heizb . Zim . , sep ., 2 Bett , zu venn .
Knoblochgasse 12, 3. Stock . (17763

2 möbl . Zimmer sof . oder 1. 2 . 43 nur
an ser . Herrn zu vermieten . Delsaf ,
Finkweilerbadgasse 9 , II . St . (17 665

Mansarde : 2-Zim . u. Küche a. vm . Erfr .
b . Mayer , Neudor -f, Dornacher Str . 6 .

3 Zimmer , eine Küche , WC ., Garderobe ,
Balkon , Ztr .-Hz ., neu instandgesetzt ,
sof . zu vermiet . Weißturmring 1, I .
Nur vormittags von 9 Uhr . (39 214

Mietgesuche
Heller Werkstattraum , ca . 150—200 qm

groß , möglichst mit Gas , Wasser u .
Kraftstrom zu miet . gebucht . Zuschr .
unt . 17 036 oder Telefon 2 68 57.

Suche Lagerraum mit kleinem Kontor .
Angeb . unter F 31 823 an die Str . NN .

Gut möbl . Zimmer zu mieten ges . auf
1. Febr ., mögl . Nähe ürantpl . oder
Ruprechtsauer Allee . Ang . u . 17 689 .

Dauermieter sucht gut möbl . Zim . od .
kl . Wohnung . Zuschrift , unter 17 834.

Herr sucht 1 od . 2 gut möbl . Zimmer ,
Heizg . , fl . Wasser , 1. Febr . od . früh .
Nähe Linie 16. Angeb . unter 17 630 .

2 schöne helle Büros , Erdg . , zu verm j
Erfr . Malergesch ., Kronenbg . Rg . 18. [
oi*l. Zimmer an Herrn zu vermieten . |

l Mühlenplan Nr . 7, II . St . (174031

Junge Frau mit Kind sucht möbliert .
Schlafalmm . u . Küche . Ang . Uw 17699.

Möbl . Zim . mit Küche von 2 Pers . zu
mieten gesucht , Angebote u . 17 772.

M5W . Tim . b. K. 1. g . Haas nA . TA .
auf 1. 2. ges . Ohne Bedien . Wäsche
u. Geschirr wird gestellt . Angebote
unter 17 829 an die Straßburg . N. N .

Gut möbl . Wohn - u . Schlaf zim . m . Ztr .
Hzg . , fl . Wasser u . Bad , sofort von
ruh . Dauermiet . , Nähe Ruprechtsauer
Al -lee oder Orangerie gesucht . Ange¬
bote unter 17 712 an die Str . N. N .

Möbl . Wohnung mit Komfort u . Küche
in oder um Straßburg gesucht . An¬
gebote unter G 31 743 an die N. N.

Zwei berufst . Damen s . z . 1. März evtl .
früher gut möbl . 2-3 -Zim .-Wohn ., K . ,
Bad , Hzg ., mögl . Stadtmitte . Zuschr .
unter B 31 851 an die Straßbg . N. N .

Schön möbl . 2-3-Zim .-Wohn ., mögl . Ztr . -
Hzg ., von ruh . Ehepaar (Akademik .) ,
WTäsche eigen , sofort od . z. 1 . 2. zu
mieten gesucht . Angebote unt . 17 274.

1 Zim . m . Wohnköche von ruh . Leuten
gesucht . Stadt , Neudorf od. Mednau -
Zuschriften unter 17 775 an die N. N .

Junge Frau aus dem Rheinland sucht
für sich xl. ein Kind klein « Wohnung
mit all . Komfort in Straßburg . An
geb . unter V 31 767 an die Str . N . N.

2 Zimmer u. Küche , möbl ., sofort oder
1. II . zu mieten gesucht . Stadt ider
Vorort . Zuschr . unter 17 702 an N. N .

Saubere 2-Zim .- Wohng . in Schiltigheim
Bischheim v . ruhig . Dauermiet . ges .
Angebote unter 17 766 an die N. N.

Brautpaar sucht für sofort od . später
schöne 2—3 -Zim *.-Wohnung in Bisch¬
heim oder Hönheim . Ang . u . 17 673 .

4- u . 2-Zim .- od . 6-Zim .- Wohnung m. a .
Komfort v . Beamten (Dauermdeter )
ges . für Frühjahr , Nähe Brantplatz ,
evtl . in Tausch geg . freiw . 2x3 -Zim .-"
Wohnungen m . a . Komfort . Zentrum .
Angebote unter 17 786 an die N. N.

4-Zim .-Wohnung , Neudorf od . Umgeb . ,
zu mdefa. gea . Zuschr . unter 17 744.

Garten od . Fe !d , 1-4 Ar , in Schiltigheim
zu mdet . gesucht . Angebote u . 17 822.

Wohnungstausch
Biete in Straßburg -Ruprechtsau 7 -Zim.-

Einfamdlienhaus , Zentr . -Hzg ., w . W . ,
Garten ; suche in Berlin 4-6-Zimmer -
Komfort -Wohnung . Zuschriften unt .
17 459 an die Straßburger N. N .

Auswärt . 14, Landwohnung .
Zabern , Möbl . Zim . m . od . ohne Pensdon

zu verm .. Anschrift erfr . unt . ZA 1176
in d . Gesch . -Stelle der N . N. , Zabern .

Wohnung 3— 4 Z. , Gart . , in schön . Ge¬
gend U .-El» . sof . o . 1. 4 . (Dauermiet .)
v , pens . Beamten ges . Ang . w. 17739.

Heiraten
Gebild . Gutsbesrtzerstochter , 18jähr .,

eleg . Ausst . u . Vermögen , wünscht
Ehe m . gut aussehend . Herrn , der
tatkräftig im Leben u . doch über
dem Alltag steht . Näh . unt . S 104
durch Briefbund Tr ^ uhelf , Köln/Rh .,
Postamt 1, Schließfach 37 . (36154

Glückliche Heiraten , Land und ßtadt, ,
Einheiraten usw Frau H . v. Redwitz ,
Karlsruhe . Bismarckstraße 55 (45341

Gebild . Frl ., 55 J ., evgl . , sch . Ersch . ,
Verm ., m . sch . Eink . w . Bek . zw . Heir .
m . gutsit . Herrn . Angeb . u . F 31 755.

Fräulein , Anf . 40, schlanke Erscheing .,
mit schön . Aussteuer , s>ucht Herrn in
8icji . &tellg . zw . Heirat kenn , zu lern .
Zuschriften unt . ü 31 545 an die N. N .

Frl ., 40 J ., gute Erschein . , vollschlanke
Fig . , frdl . , stfriös . Wesen , gute Haus¬
frau , geschäftl . erfahr ., sucht lieben
Lebensgefährt . (selbst . Gesch -Manm ,
mittl . Beamter usw .) , auch Wwer . m .
1-2 Kindern angenehm . Bildzuschrift
unter C 31 752 an die Straßbg . N. N .

Dame , schuldl . geschied ., M. 40 , schl .,
jugdl . Erschei -ng . , m . kompl . , modern
Haush . u . Geschäft w . Bek . m . gebild .
Herrn bis ^ 50 Jahre zw . Heirat . Nur
ernstg . Zuschrift , erbet , unter 17 564.

Tücht . Waldarbeiter , 34 J . , evgl ., sucht
Frl . vom Lande im Alt . v . 25 -35 J . zw .
bald . Heirat . Angebote unt . J 31 758.

Fräulein ,
^ 37 J . , sucht , da berufst ., auf

dies . Wege einen lieben Freund und
Kameraden , Alter bis 55 J . , zwecks
spät . Heirat . Angebote unt . L 31 760.

Alleinst . Dame , gute Ersch ., m . schön .
Einkorn . , bietet gebild . Herrn v . 60-65
Jahren gepflegt . Heim durch Heirat .
Näh . durch Frau Woerner , Straßbg . ,
St -Barbara -Gasse 19, 1. Stock . (17550

Diplom -Ingenieur in leitender Stellung ,
kath . , vornehme , gr . Ersch . , wünscht
Idealehe mit hübsch . Fräulein , gute
Familie , bis 25 J . Näher , durch Frau
Woerner , Straßburg , Sankt -Barbara -
Gas >se 19, I . (hinter Warenhs . Union ) .

Arbeiter , 41 J . , al 'leinst ., m. Ersparo .,
wünscht Bek .. m>. einf . Mädch ., Wwe .
m . Kind n . ausgeschl . , zw . spät . Hei¬
rat . Angeb . unter Sch . 2317 an die
Straßburger N . N . in Schlettstadt .

Dame , Ende 50 , mittl . Figur , schlank ,
Geschäftsdame , wünscht Bekanntsch .
mit initeil . Herrn zw späterer Heirat .
Angeb . unter 17 682 an die Str . N . N.

25jähr . , jg . Dame , kath . , mittelgroß ,
m . ihrem Löbenskam auf d . Wege be -
gegi *. Sehne m . n . einem Mensch , mit
ein », gütig . Herz . , ein . ernst ., gereift ,
Lebensäuff . u . d . gleich mir d . Leben
für - u . miteinand . Lebensinhalt und
Glück bedeut . Bildzuschr . u . R 31 763.

Witwer , 38 J . , m . 12j . Sohn w. Bekannt¬
schaft m . Frl . od . Witwe zw . spät .
Heirat . Zuschr . unter 17 634 an N.N.

Eisenbahner , 27 J . alt , ohne Anhang ,
sucht Lebensgefährtin im Alt . v . 22
bis 26 J . , WTitwe mit Kind nicht aus¬
geschlossen , evtl . mit Eigenheim . Zu¬
schrift . unter 17 697 an die N .N.

Berufst . Frl ., chiarakterv . u . naturlb .,
34 J ., kath . , aus gut . Familie , w .
Bek . m . gebild ., ser . Herrn in sich .
Stell , zw . sp . Heirat . Nur ernstgem .
Zuschr . unter 17 814 an die N . N

Fräulein , 30 J . , angenehm . Ersch ., aus
gut . Familie in guten Verhältn ., w .
Bekanntsch . m . gebild *. Herrn , Beam¬
ten od . im freien Ber ., i . Alt . v . 35 42
J . Witw . n . ausgeschl . Ang . u . 17815.

Frl ., 38 J ., aus gut . Hause , s . Herrn
m . lieb . Charakter zw . spät . Heirat
kenn , z lern ., bevorz . Bäcker , Kon¬
ditor od . Koch m . gutem Geschäft .
Angeb . unter Z 31 771 an Str . N . N.

Dame , kath ., Anfang 30 , schuldlos ge¬
schieden , vermögend , wünscht Bek .
mit Beamten zw . später ; Heirat . Zu¬
schrift . unter 17 709 an die Str . N . N .

Seriös . Arbeiter , 38 J . , gesch . , 1 Kind ,
wünscht Bek . m . brav . , häusl . Fräu¬
lein zw . bald . Heirat . Witwe mit
Kind nicht auageschl . Ernstgem . Zu -
sch rift . unter 17 724 an dfie Str . N . N.

Fräulein , 27 J . , evgl . , 1 .65, aus guter
Familie , in gut . Verhältniss . . wünscht
Bek . mit . seriös . , passend . Herrn zw .
spät . Heirat . Angeb . unter 17 '728.

Ser . Arbeiter , 23 J . alt , wünscht Bek .
mit F »l . od . jg . Witwe zw . sp . Heirat
Zuschr . unter 17 729 an die N . N .

Ingenieur i . sich : Stell ., Witwer , 38 J . ,
m . 1 Kind , 1,74 m , kath . , wünscht zw .
Heirat Bekanntsch m . gebild . Frl .
oder Witwe ohne Anhang Alt . 28—37
J . Verm . erw .. jed . » . Beding . Ein¬
heirat in Gesch . angen . Kpl . Haush .
vorh . Ernstgem . Bildzuschr . u . 17674

Kunsthandw ., 23 J . , angen . Ersch ., w .
Bek . ms. Frl . von 18— 23 J . zw . spät .
Heirat . Angeb . m . Lichfci >ild . u . 17736.

DO. MflDBUS £ C0 . MDEBEUl/DIJBÜffl

TECHNIK
erfordert Präzision , schon
im Entwurf . Auch die Pause
soll scharf vJie gestochen
werden . Nehmen Sie
CJUTECC . Er zeichnet sofort

18 Härten .

Die feinen Stifte von
AW FABER CnSTtCC

v
<s>

Vasenol
Von Ost nach West , von

Pol zu Pol ,
Immer triffst du
VASENOL

^ UTEL HEL * &

efes heißt : _H I P P 's fyndernährmittel
als Flaschenmilchzusatz
nicht lange kochen wie einen
Schleim ! Kurzes Aufkochen

genügt !

HIPP 's
K1NDERNÄHRMI1TEL
Für Kinder bis zu Vh Jhr . ge¬
gen die Abschnitte A, B, C , D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .

SEIT 35 JAHREN

DARMOL-WERK
DrAASCKMItXSAlL

CH EM. PHARM. FABRIK WIEN

irilysin -ratschl Ass

hygiene
An jedem Morgen mit den Finger»
spitzen die Kopfhaut kräftig mas*
sieren. und zwar immer von der Seite
nach der Kopfmitte Diese Kopf»
massage ist nützlich für Ihr Haar ,
weil sie der Neigung der Kopfhaut
zu übermäßigerSpannung vorbeugt.
Beherzigen Sie unsere Ratschläge heute
mehr als früher , bis wir das biologische
Haartonikum TRI LYSI N wieder wie
gewohni für Ihre tägliche Haarpflege

zur Verfügung stellen können .
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AUS DER KREISSTADT

Pftichtmitgliederversammlung
der Ortsgruppe Mölsheim

Am vergangenen Freitagabend
hielt die Ortegruppe Mölsheim ihre
monatliche Pflichtmitgliederver¬
sammlung ab .

Nach dem Fahneneinmarsoh
sprach ein Hitlerjunge das Führer¬
wort . Dann ergriff Ortsgruppenlei¬
ter Pg . Haiz das Wort zu einem
längeren Vortrag . Er gab einen
kurzen Ueberblick über die Ent
wic 'klung der militärischen Lage an
der Ostfront im vergangenen Jahre .
Daß Deutschland heute auf wirt¬
schaftlichem Gebiet vom Ausland
unabhängig ist , und daß die Ver¬
sorgungslage heute eine ganz " n
dere ist wie im vierten Kriegswin¬
ter des letzten Weltkrieges , ver¬
danken wir nicht zuletzt den Siegen
unserer Wehrmacht , die uns den
Osten erkämpft hat .

Pg . Manz kam dann auf da6 po¬
litische Leben in der Ortsgruppe zu
sprechen , das im Jahre 1942 im
Zeichen einer weiteren Aktivierung
der Arbeit im Opferring und in den
Gliederungen stand . In eindring¬
lichen Worten wies der Redner auf
die Pflichten eines jeden Politi¬
schen Leiters hin , der Vorbild iind
Kämpfer zugleich in seinem Wir¬
kungskreis sein soll . Zur Aufk ' ä -
rung über kriegswichtige Fragen
verlas der Hoheitsträger anschie¬
ßend von der Reichsleitung bzv. .
Gauleitung herausgegeben « Richt¬
linien . Damit widerlegte er die
schon so oft von der Flüsterpropa¬
ganda , die auch heut « immer wie¬
der auftritt , ausgegebenen falschen
Nachrichten .

Mit einem Ausblick auf das kom¬
mende Jahr , das uns , wenn wir auf
dem uns angewiesenen Platz rest¬
los unsere Pflicht erfüllen , dem
Siege näher bringen wird , beendete
der Ortsgruppenleiter seine rich¬
tungweisenden Ausführungen .

Nach dem Führergruß und den
Nationalliedern schloß der feier¬
liche Fahnenausmarsch die gutbe¬
suchte Monatsversammlung -pd .

Frauen sammeln
Die Listensammlung vom vori¬

gen Sonntag ergab ein Mehr von
600 RM . Heute appelliert das Win -
terhilfswerk erneut an unsere
Spendefreudigkeit . Diesmal sind es
die Angehörigen des Deutschen
Frauenwerks und der Jugend¬
gruppe der NS . -Frauenschaft , die
mit der Sammelbüchse an uns
herantreten . Der gestrige Tag hat
bereits gezeigt , daß den Sammle¬
rinnen ein voller Erfolg beschie¬
den sein wird . -m .

*

Paul Schall schrieb die Karl-
Roos -Biographie . — Anläßlich der
heute stattfindenden Gauetraßen -
sammlung werden , wie schon kurz

"berichtet , Büchlein mit der Biogra¬
phie großer Männer vom Oberrhein
verkauft . So gelangt auch ein Büch¬
lein über den eleässischen Blut¬
zeugen Karl Roos zum Verkauf ,
dessen Biographie Kreisleiter Paul
Schall , der Mitkämpfer von Karl
Roos , geschrieben hat .

Verspätete oder verfrühte Weih¬
nachtswünsche . — Wenn auch das
schöne Fest des Lichtes schon eine
gute W eile vorbei ist , so haftet
mancherorts immer noch dessen
Erinnerung . Wir meinen nicht die
Tannenzweige in Innenräumen und
noch viel weniger die Spielzeuge ,
die ja das ganze Jahr hindurch un¬
sere Kleinen erfreuen werden . Viel¬
mehr fielen verschiedene Auslagen
auf , die uns noch allzudeutlich
in den Wahn versetzen möchten als
gehe es Weihnachten entgegen . In
einem großen Molsheimer Schau¬
fenster zum Beispiel verblieben bis
zum heutigen Tage die großen Ta¬
feln mit Weihnachtsmännchen und
der Inschrift : » Frohe Weihnach¬
ten « . Die etwas verdutzten Passan¬
ten danken schon im voraus für
die Glückwünsche zum 25 . Dezem¬
ber 1943 .. . -m .

Sport in Molsheim . — Am heuti¬
gen Sonntag , 14.30 Uhr , findet das
wichtige Pflichtspiel zwischen
Molsheim und Mutzig auf dem
Holzplatz statt . -nt .

*
Die Verdunkelung datiert von

beote 17 .» bis morgen 8.14 Uhr .

Umschau a«n Oberrhein
Strasburg . — Zur Förderung

des Frauenturnens findet beute
- in Mommenheim ein Kreislehr -

gang für Gymnastik u : d
Volkstanz gtatt , an dem 30 Ubungs-
leiterinnen und Turnerinnen der Ver¬
eine des Sportkreises Straßburg teil¬
nehmen . Dieser Lehrgang , der erste in
diesem Jahre , steht unter der Leitung
der Kreisfachwartin G . Goetzmann
und des Gauobmanns für Frauen¬
turnen L . Kohl . Das Programm des
Lehrganges umfaßt Gymnastik ohne
Handgerät , Gymnastik mit Handgerät
( Reif , Keulen , Ball und Sehwungäeil )
sowie die Vorführung von Volks -

Geschichtliches aus dem Breuschtal
Ortsnamen geben beredte Kunde von deutscher Vergangenheit — Wo einst die Sprachgrenze war

Nicht jedem ist bekannt , und
doch ist die Tatsache urkundlich
vielfach verbürgt , daß noch Vor
400 J a h r e n die Sprachgrenze auf
dem Climont verlief , der damals

Blick ins Breuschtal
Winberg hieß . Das war zu jener
Zeit , als Deutschland schon einmal
die Vormacht des Abendlandes war
und die gewaltiger , Wirkungen der
germanischen Völkerwanderungen
noch überall nachklangen . Dann
kamen die Jahrzehnte der deut¬
schen Ohnmacht und Selbstzerflei -
schung ; gerade die Täler der
Meurthe nnd Breusch wurden
furchtbar entvölkert ; Frankreich
rückte Zug um Zug seine Grenze
oder mindestens seinen Einfluß an
den Rhein vor ; umfangreiche » Wie¬
derbesiedlungen « dienten diesem
Ziel . Und heute wird diie Doppel -
namigkeit zahlloser Dörfer , Weiler ,
Bäche , Berghöhen und Flurnamen
manchmal zum Gegenstand der
Frage , welcher der beiden Namen
älter sei . Aber nicht überhitzter
Eifer kann uns zur Wahrheit brin¬
gen , sondern nur Einsicht in alte
und älteste Urkunden und Karten .

Nehmen wir Heiligblasien .
Erst mit dem Ende des Dreißigjäh¬
rigen Krieges kam dieser oder der
französische Namen in Gebrauch
(von den fanatischen Ideologen der
französischen Revolution übrigens
vorübergehend in » Roche -Libre «
umgeändert ) . Vorher hieß der Ort
Helmsgereuth , im Jahre 1371 Hilt -
bergsruhte , 1284 Hiltwigsgeruthe ,
also die Rodung eines Mannes na¬
mens Hiltwig . Keinen anderen Na¬
men führte er nebenher , auch
ging kein anderer voraus , dies ist
die schlichte Wahrheit .

Aber noch viel mehr Beispiele
könnte man anführen (siehe dar¬
über auch Masson : Das Breuschtal
und seine Nachbargebiete ) . Auch
das Dorf Ringelsbach wurde
1576 mit diesem und keinem an¬
deren Namen gegründet . Der Ort ,
der schon 1303 Roggensbach hieß ,
nannte sich 1162 Regensbach , 1135
Rugiaisbach , 1120 Rognesbach .
Breuschurbach hat den Na -

STANDESAMT
jl . Greßweiler . — Das Stan¬

desamt Greßweiler meldet für das
letzte Quartal 1942 drei Geburten ,
drei Heiraten und drei Todesfälle .

men Urbach schon seit 1248 und
wurde vorher , leicht latinisiert , in
lateinischen Urkunden Horbachum
geschrieben . — Den Namen
Bliensbach finden wir 1480 als
Blfensbach , 1371 als Blenkesbach
mit der indogermanischen Wurzel
blank oder blinken . — Albach hieß
schon 1576 so und bedeutet Alm -
Bach . — Scbönenberg hat sei¬
nen Namen seit der Gründungszeit
um das Jahr 1580 . und die Silbe
»goutte « bedeutet nicht immer ein
feuchtes Tal ; beispielsweise ist
Allemingoutte entstellt aus All¬
mend -Gut , und das bedeutet ein
Gut , das der Allgemeinheit der
freien Bauern eines Dorfes gehörte .

Diese Aufzählung erhebt nicht
den Anspru :h auf Vollständigkeit ;
sie will nur den Blick auf eine um¬
strittene Frage lenken und nach¬
denklich stimmen . Finden wir doch
auch drüben über den Vogesen eine
Unmenge von Namen , die ganz
oder zur Hälfte deutsch sind , so im

Tretet dem Geschiehtsverein
Oberehnheim —Molsheim bei !

Tal derFave : Wissembach , Spitzen¬
berg , Roche du Hoff , Gemaingoutte
(Gemeindegut ) , und diie Flurnamen
Roßbach , Stege , Vierling , Le Holl -
bachgrad ; im Quellgebiet der
Meurthe gibt es : Dormatt , Schma -
lique , Basse de la Schlutte , Le Rüd -
lin , Le Reicheberg , Le Luchpach ,
La Groube , Steinigoutte , Algoutte
{Alm -Gut ) Lansgoutte (Lands - Gut ) ,
Le Hof , La Gasse , Barigasse (Berg -
Gasse ) . Im mittleren Meurthetal
finden wir : Robache , Hurbache ,
Remberg . Und andere Orte haben
wenigstens noch eine deutsche Ne¬
benbezeichnung , die teils älter ist
als diie französische , so etwa Re-
mii.remont - Reimersberg , Blämont -
Blankenberg , B „ccarat - Bergarten ,

Cornimont - Hornberg . Deutsche
saßen eben einmal auch jenseits
der Wasserscheide . Und wieviele
Tragödien blieben ungeschrieben ,
als eine Stadt nach der anderen ,
ein Dorf un .' ein Hof nach dem
anderen dem Mutterlande verloren
gingen ?

Der Ruf des Führers sammelt
heute alle , die unter fremder
Tünche sich ein deutsches
Herz bewahrt haken ! Dem
Rufe folgte das Saargebiet und
Oesterreich , das Sudetenland , Me -
melgebiet und Elsaß . Endlose Wa -

DER KREIS MELDET

Der Winberg oder Climont
(Federzeichnungen Carl Frantz )

genkarawanen deutscher Bauern
kehrten rechtzeitig aus der Sowjet¬
uniion ins Reich . Millionen Herzen
schlugen oder schlagen heute noch
aus der Fremde dem Rufe ent¬
gegen . Der Sammelruf erklingt
auch an der äußersten Westgrenze
des Reiches . Seine Mahnung dringt
selbst » durch altverhärtete Schich¬
ten . S . Weber .

Dienstappell der HJ.
ls . Mutz ig . — HJ . und BDM.

waren vollzählig zu einem Dienst - '
appell angetreten . Bannführer Ra -
del und Ortsgruppenleiter Kuntz
nahmen eine Besichtigung vor und
prüften den Stand der Einklei¬
dung . Der Bannführer ermahnte
alle , immer zu beherzigen , daß die
Uniform der Hitler -Jugend ein
Ehrenkleid sei . Er gab dann Er¬
läuterungen über die Einführung
der Jugenddienstpflicht .

Neue Richtlinien
fj . Niederhaslach . — Zur

Monatsversammlung der Orts¬
gruppe waren die Politischen Lei¬
ter recht zahlreich erschienen und
nahmen weitere Richtlinien für
1943 entgegen . Zur besseren Pflege
des Gesangs in der Ortsgruppe
wurde ein Singwart ernannt .

Feuerwehrmänner treffen sich
oe . Scharrachbergheim .

Für den heutigen Sonntag hat der
Feuerwehrunterführer Siefert die
Feuerwehrmänner der elf Gemein¬
den seines Wirkungskreises zu
einer Dienstversammlung nach
Scharrachbergheim beordert . Aus
den Ortschaften Ernolsheim , Er -
gersheim , Dachstein , Dahlenheim ,
Wolxheim , Avolsheim , Sulzbad, ,
Irmstett , Odratzheim , Kirchheim
und Scharrachbergheim werden
sich an die 300 Wehrmänner vor¬
mittags im Saale Musculus ein¬
finden .

Sturz von der Leiter
ju . Ottrott . — Der 13 Jahre

alte Willer , Sohn des hiesigen
Weinstichers , fiel dieser Tage von
einer ins Gleiten gekommenen Lei¬
ter und zog sich einen Armbruch
zu .

Erwins Grabstein lag unter einem Kohlenhaufen
Nachdenkliche Straßburger Erinnerungen zum Todestag des groflen Münster -Baumeisters

Am 17, Januar wird, wie bereits gemeldet , der Reichssender den 825 Todestag
Erwin von Steinbaohs zum AnlaB einer besonderen Kundgebung nehmen , und zwar
wird der Chefsprecher Dr . Paul Laven unmittelbar von der Grabstätte Erwins aus
sprechen . Es gibt zahlreiche Besucher des Münsters , die das Grab des grollen
Baumeisters gar nicht kennen, und lange Zeit wußte man überhaupt nicht , ob dieses
Grab noch vorhanden war .

Als der zweiundzwanzigjährige Stu¬
dent Goethe seine begeisterte Flug¬
schrift » Von deutscher Baukunst «
schrieb , war er » tief in die Seele be¬
trübt «, daß er die Grabstätte Erwins
nicht finden , daß kein Straßburger sie
ihm zeigen konnte . Warum das nicht
möglich war , hat sich später erwiesen .
Gerade in Goethes Straßburger Zeit
war der Bau des an das Münster an¬
stoßenden Priesterseminars begonnen
worden . Eine der Brandmauern des
ungeheuren Steinkastens , den man in
Straßburg schon bei seiner Entstehung
als finster und unförmig abgelehnt
hat , stößt unmittelbar an Erwins
Grab im sogenannten » Leichhöfel «
neben der Johanneskapelle . Bei den
Ausschachtungen zu den Fundamen¬
ten wurde der Grabstein mit Erdmas¬
sen verschüttet . Daher konnte ihn
Goethe nicht finden . Erst im Jahre

1816 haben nach eifrigem Suchen der
berühmte Romantiker Sulpiz Bois -
seree aus Köln gemeinsam mit dem
Straßburger Geschichtsschreiber En¬
gelhard den Grabstein wieder ent¬
deckt . Sie mußten ihn aus einem gro¬
ßen Kohlenhaufen ausgraben — auch
das ist wahrlich kein Ehrenblatt für
die damalige Denkmalspflege .

Bei jenen Ausschachtungen zu den
Fundamenten des Priesterseminare war
indessen noch schlimmeres ge¬
schehen . Die vorgefundenen Steinsärge
hatte man achtlos zerschlagen , die Ge¬
beine zerstreut . Erst als man 1835 den
Münsterturm mit einem Blitzableiter
versah , der dicht neben Erwins Grab¬
stein in die Erde mündet , fand man Ge¬
beine . Durch die Fürsorge von Alter -
turmsfreunden wurde in den folgenden
Jahren das ganze Leichhöfel umgegra¬
ben und es wurden alle menschlichen

„ . . . Da ging das Rad nicht mehr "
Eine alte Mühle erzählt ihre Geschichte — Und ein goldenes Ehejubiläum

oe. Scharrachbergheim . —
Am heutigen Sonntag begeht das
Ehepaar Emil Sattler und Mag¬
dalena , geb . Hägel , in der Stille
seines Heims das Fest der goldenen
Hochzeit . Der Jubilar wird in zehn
Tagen sein 83. Lebensjahr voll¬
enden und ist nur drei Jahre jünger
als unser Dorfältester ; seine Ehe¬
frau ist 77 Jahre alt . In geistiger
Frische genießt das Jubelpaar die

Nr . 27 ist unter dem Hofnamen
» Moders Hof « bekannt . Es ging von
der Mutter des Jubilars , einer ge¬
borenen -Meder , in den Besitz des
Sohnes über .

Recht aufschlußreich ist die Ge¬
schichte der Geburtsstätte des Jubi¬
lars , der in der alten Mühle das
Licht der Welt erblickt hat . Emil
Sattler entstammt als ältester von
elf Kindern einem bekannten alten

Alle Mühle in Scharrachbergheim — Hofseite . Aufn . : Gutekunst

Früchte eines arbeitsreichen Le¬
bens . Fünf Kinder und neun Pinkel
entbieten den Jubilaren ihre Glück¬
wünsche .

Das von dem Ehepaar und dem
ältesten ~ Sohn bewohnte Anwesen

Müllergeschlecht . Die Familie Satt¬
ler betrieb die 1930 stillgelegte Ge¬
treidemühle am Eingang des Dor¬
fes . Diese uralte Mühle an der Mos-
sig gehörte einstmals zu den Lie¬
genschaften des heute noch be¬

wohnten alten Ritterechlosses im
Oberdorf , da« von den Herren von
Rathsamhausen im 12. Jahrhundert
erbaut worden und nacheinander
im Besitz von anderen el»äs6ischen
Adelsgeschlechtern (Herren von
Ochsenstein , Ritter von Scharrach )
gewesen ist . Die älteste Urkunde
hierüber ist ein Diplom vom Jahre
1228 , wonach ein Ritter Bernhard
von Scharrach damals dem Kloster
Erstein seine an der Mossig ge¬
legene Mühle , die er selbst seit
langer Zeit als Lehen der Herren
von Ochsenstein besaß , schenkte .
Al6 Pacht hatten die Müller an den
jeweiligen Eigentümer den soge¬
nannten Zehnten zu zahlen . Als
Erinnerung an besonders bedroh¬
liche Hochwasserstände 6ind an der
steinernen Türeinfassung der Mühle
die Jahreszahlen 1627 , 1634 , 1657,
1673 , 1677 , 1711 und 1731 einge¬
meißelt .

Ein noch im Gebrauch befind¬
licher Brunnentrog trägt die ein¬
gemeißelte Jahreszahl 1792 . Die alt -
elsässische Familie Sattler führt
ihren Ursprung auf Dossenheim zu¬
rück , wo der Urgroßvater des Jubi¬
lars ein Opfer der französischen
Revolution geworden war . Während
etwa 130 Jahren gehörte die hiesige
Mühle zu ihrem Besitz .. Das idyl¬
lisch gelegene Anwesen dient jetzt
nur noch zu Wohnzwecken . Die
Mühle machte sich in neuerer Zeit
noch dadurch nützlich , daß sie bis
zum Uebergang des Monopols auf
das Elektrizitätswerk Straßburg ,
mehrere Jahre lang unser Dorf und
das ebenfalls an der Mossig ge¬
legene benachbarte Odratzheim mit
elektrischem Strom versorgte .

Ueberreste sorgfältig geborgen und un¬
ter einer Steinplatte gesammelt . So
dürfen wir die Ueberzeugung haben ,
daß Erwin jetzt wieder in seinem ur¬
sprünglichen Grab ruht , vereinigt mit
seiner an derselben Stelle beigesetzten
Gattin H u s a und seinem Sohne Jo¬
hannes , der das Werk des Vaters als
Münsterbaumeister fortgesetzt hat .
Vielleicht liegen neben andere « Ueber -
resten auch die Gebeine von Hans
H ü 11 z bei ihm , des Mannes , der den
letzten Stein auf den Münsterturm auf¬
gesetzt hat . Auch dessen Grabstein ist
verschwunden , aber endgültig , da . man
ihn in der Franzosenzeit ohne jedes
Empfinden für Ehrerbietung , in die be¬
nachbarte Sakristei eingebaut hat .

Die Inschrift an Erwins Grab¬
stein ist die einzige Stelle , wo sein
Name am Münster genannt ist . Frü¬
her gab es eine zweite , in Bruchstük -
ken noch im Frauenhaus erhaltene
Inschrift , die Erwin als den Erbauer
der Marienkapelle nannte . Aber
diese Kapelle ist bei den Umbauten ,
welche die Franzosen , bald nach dem
Raub Straßburgs durch Ludwig XIV .
vornahmen , vollständig zerstört wor¬
den . Ein merkwürdiges Schicksal hat
schließlich eine dritte Erwin -Inschrift
an sehr bedeutender Stelle gehabt .
Ueber dem Haupttor der West¬
seite des Münsters hatte die dank¬
bare Nachwelt dem unvergleichlichen
Meister ein Denkmal gesetzt . Es war
da in großen schönen Buchstaben zu
lesen , daß am Urbanstage 1277 Mei¬
ster Erwin von Steinbach den Bau
dieses ruhmreichen Werkes begonnen
habe . Vergeblich sucht man nach
einer Spur dieser Inschrift . Sie ist
restlos verschwunden , so daß manche
spätere Gelehrte sogar bestreiten
wollten , daß sie jemals bestanden
habe . Daran ist indessen kein Zweifel .
Gewissenhafte Kenner des Münster »
wie Specklin , Hertzog , Schad und
Schilter haben sie gesehen und über¬
einstimmend beschrieben . Erst um
das Jahr 1727 ist sie verschwunden ,
und war ist sie vermutlich einer zur
Sicherung gegen Verwitterung vorge¬
nommenen Ausbesserung zum Opfer
gefallen . Auch dieses Beispiel zeigt ,
wie wenig den damals maßgebenden
Leuten der Name und das Andenken
Erwins bedeutet hat . W . Sch .

hililaalllgla

Hundertschaftsdienst der Politischen Leiter.
— Der Ausbildungsdienst für den Monat Ja¬
nuar wird im gesamten Kreisgebiet in Form
von Propaganda,märschen durchgeführt , und
zwar am heutigen Sonntag m der Zeit von
9.30 Uhr bis 12 l"hr . -nt .

Sohulung der Jungmädef -Führeramoürterin-
nen. — Während dte Führerinoen von BDM.
und JM . kl der Gewerbeschule an einer Ar¬
beitsbesprechung teilnehmen , werden die Jung »
mädel -Führeranwärterinnen heute um 9 Oto#
auf der Banndien »teteile geschult , -te .

Arbeitstagung der DA F. — Die Abteilung
»Jugendc der Deutschen Arbeitsfront führt am
heutigen Sonntag , von 10 bis 16 Uhr , im Schu -
lungss &al der DAK . -Kreiswaltung eine Arbeits¬
tagung mit den Orts , und Betriebsmädelwalt ».
rinnen durch . Pgn . Hanna Reeg wird über Sinti
und Zweck des BDM .-Werkes »Glaube und
Schönheit «, in dessen Zeichen die Tagung
stattfindet , sprechen , -ta.



Familien - Anzeigen
Y ^ ' ^ S ' ? ßo U Fr5 ud® 4ei 9 9n «*lr die

aiockljcho Geburt unsere . SohnesIchel an . Frau MathilsU Roth , gebItrUB und Herr P. Roth . Straßburade " 13 . Januar WJ - Sängerhaus -Straße 25. (39191
Y

~
Wir freuen uns , die Geburt

~
vönunserem kleinen Gretchen -Wal -traifd .Ji2 zui el 9 en - ^ au Martha

geb . Fath , Georg Schaeffer , Ver¬
messungstechniker . Dettweiler , 15Jan . 43 . ^ (\ 7776

Ihre Verlobung geben bekannt :
Margrit Mangold . Alfred Siefer ,
Strasburg . (17801

Ihre Verlobung geben bekannt :
Maria Antonia Hirth , Straßburg ,Han » Bahn, Straßburg -Neudorf .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Margot Lehmann , Straßburg , Bis-
marckstr . 19, Leutnant Eugen Ebers -
pgcher , Eßlingen a . Neck ar (17738

Ihre Vermählung , geben bekannt )Robert Schott u . Germania Sehott ,* geb . Leber . Straßburg -Neudorf , I
Martinsweg 16 . T4. Januar 1943 . !

Hierdurch die traurige Mittei¬
lung , daß unser lieber Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Karl Schmidt
am 15 . Jan ., nach kurzem Leiden ,
im 73 . Lebensjahre , sanft ent¬
schlafen ist . (39 223
Strafiburg , Krutenaustraße Nr . 35 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Fam . W . Acker - Wagner .
Die Einäscher . find , am Dienstag¬
mittag , 2 Uhr, Nordfriedhof statt .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen
innigstgeliebten , unvergeßlichen
Gatten , unseren herzensguten Va¬
ter , Sohn , Bruder , Schwager ,
Schwiegersohn , Onkel u . Verw ,

' Ernst Groß
Friedhofarbeiter

im Alter von fast 41 3., fn ein
besseres Jenseits abzurufen .
Ruprechtsau , den 17, Januar 1943 .
\ Vörthgasse 72 .
Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung : Dienstag , 19. Jan . ,
nachm . 14 Uhr . Man versammelt
sich in der großen Kapelle des ..
Nordfriedhofes . (17 849

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , unser liebes Kjnd und
Brüderchen , (17749

Johann - Klaudius Stephan
im Alter von 2 Jahren und 9 Mo¬
naten , zu sich in die Schar seiner
Engel aufzunehmen .
Strbg .-Ruprechtsau , den 17. 1. 43 .
Veilchenweg 7.

Die trauernden Hinterbliebenen .

Freunden ü . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mein ,
innigstgeliebten Gatten , unseren
lieben Vater, . Schwiegervater ,
Großvater ,

" Bruder , Schwager ,
Onkel und Verwandten ,

Leo Weyer
am 15. Januar 1943, nach langem
Leiden, " versehen mit den heiig .
Sterbesakramenten , im Alter von
60 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abzurufen . (39206
StraSburg -Neudorf ,

Am Bubenwasser 14.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerd . im engst . Familienkreise .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Gatte , unser
guter Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel , (17757

Robert Allinger
am 15. Jan . 43 , im Alter von 61H
Jahren , sanft entschlafen ist .
Neuweiler b . Zabern .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Sonntag , 17. Januar ,
nachm .

"
2 .30 Uhr.

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen
lieben Gatten , mein . gut . Vater ,
Sohn , Bruder , Schwager , Schwie --
gersöhn , Onkel u . Verwandten ,

Georg Krieger
Schreinermeister

nach schwerer Krankheit , im Al¬
ter von 35M Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abzurufen .
Dundenheim , den 15. Januar 1943.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Montag , 18. Januar ,
nachmittags 1 Uhr . (17 826

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen
lieben Gatten , unseren guten
Vater , Schwiegervater , Bruder .
Großvater , Onkel u. Verwandten ,

Anton Erb
nach langer , schwerer Krankheit ,
im Alter v . 73H Jahren , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
zu sich in die Ewigkeit abzuruf .
Mutzig, Mühlgasse 6.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Sonntag , 17 . Jan .,
15 Uhr, vom Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter,Schwe¬
ster , Tante und Verwandte ,
Frau Witwe Karoline Simon

geb . Husser
am 15 . Jan . 43 , nach <urzer Krank¬
heit , im 78. Lebensjahre , zü sich
in ein bess . Jenseits abzurufen .
Straßb . -Königshofen , Grafenstr . 1.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdig , im engst . Familienkreise .

Versteigerungen
Städtische Darlehnsanstalt , Straßburg

(eh. Leihhaus ) , Finkweiler , Däumel -
gasse 6, Strbg ., Versteiger . v . Gold-
u. Silberpfändern , Donnerstag , den
21 . Januar 1943 , von 9—11.30 Uhr . —
Besichtigung am Vortag im Ver -
ste igerungisl okaL (39125

Montag u . Freitag ab 14 Uhr Versteig ,
von Einzelmöbeln gew . Art im Lager
Am Alten Bahnhof , Mittw . ab 14 Uhr
Versteigerung von Geschirr , Bildern
u . ilgl . im Lager Alter Weinmarkt .
Händier sind v . d . Möbelverst . aus¬
geschlossen . D. Generalbevoüm . für
Volks- u . Reichs ! . Vermögen . (39175

Gott dem Allmächtigen hat es
gef ., uns . Innigstgeliebte Mutter, .
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwäge¬
rin , Tante und Verwandte ,

Frau Mathilde Jung
geb . Hecke « hauer

am 15. Jan . 1943, nach kurzem
Leiden , im Bürgerspital , im Alter
v . 80 J ., plötzlich u . unerwartet
zu sich in die Ewigk . abzurufen .
Im Namen d . tieftr . Hinterbliebe¬
nen : Frau Goetz u . Heckenhauer .
Strasburg , Spießgasse Nr . 3 .
Brumat, Nancy , Le Socio (Schweiz ) .
Beerdig . : Montag , 18. Jan . 1943,um 14 Uhr, in der evgl . Jung -St .- .Peter -Kirche . Nach dem Gottes¬
dienst , die Bestattung » im eng¬sten Familienkreise . (39 224

Hiermit die traurige Mitteilung ,daß unsere liebe Tante ,
Theresia Schanjber

am 16. Jan * im Alter v. 79 J ., ver¬
sehen mit d . hl . Sterbesakramen¬
ten , sanft entschlafen ist .
Straßburg -Rumershelm .
Beerdigung in aller Stille . (17 870

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gef . hat , unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster , Schwägerin , Tante u . Verw .,

Frau Barbara KiefFer
geb . SChlindwein

am 15. Jan . 1943, nach langem ,schwerem , mit groß . Geduld er¬
trag . Leiden , versehen m . d . hl .
Sterbesakramenten , im Alter von
70 Jahren , zu sich in ein besse¬
res Jenseits abzurufen .
Strafiburg , Genter Ring Nr . 14 .
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung in aller Stille . (39 225

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gef . hat , unsere liebe ,
treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Schwägerin ,Tante und Verwandte ,

Frau Magdalena Seither
geb . Kappler

am 16. Jan . 1943, nach längerem
Leiden , versehen m . d . hl . Sterbe¬
sakramenten , im 64 . Lebensjahre, ,zu sich in die Ewigk . abzurufen .
Strafiburg , Niederbronner Str . 13.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdig . : Dienstag , 19 . Jan ., _vor -
mitt . 10.30 Uhr , v . Trauerhause aus
Ein Seeienamt für die Verstor¬
bene findet am Mittw ., 20 . Jan ,
vormittags 8 .30 Uhr, in der Jung -
Sankt -Peter -Kirche statt . (39 227

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meine
liebfe Gattin , unsere gute Schwe¬
ster , Schwägerin , Tante und Ver¬
wandte , (39210

Frau Rosa Kirba
geb . Binder

am 15. Januar 1943, nach länge¬
rem Leiden , i . 60. Lebensjahr , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich in die Ewigkeit
abzurufen .
Strbg -Ruprechtsau , Veilchenw . 8

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung in aller Stille .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Tante u . Verwandte ,

Frau Sofie Siffermann
geb . Leckler

heute , nach langem , schwerem ,mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im 84 . Lebensjahre , in
ein besseres Jenseits abzurufen .
Pfaffenhofen (Eis .) , 16 . Jan. 1943 .
Dr .-Karl -Roos -Straße 3 a .
Düsseldorf , Herford.
Die trauernden Hinterbliebenen
Beisetzung in alier Stille . (39 221

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieben Verstor¬
benen , Franz Kettler , Schreiner¬
meister , sprechen wir allen un¬
seren innigsten Dank aus, , ins¬
besondere der Ortsgruppe Wei¬
ßer Turm der NSDAP ., der Schrei¬
nerinnung Straßburg , söwie der
Gefolgschaft der Firma Kettler .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieben Ver¬
storbenen , Karl Gerber , sprechen
wir allen unseren innigsten Dank
aus , insbesond . der Geistlichkeit ,sowie d . Krankenschwestern und
Herrn Dr. Walther . Familie Ger¬
ber -Schott . Straßbg . -Kronenburg .

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzlicher Anteilnahme
anläßlich des allzufrühen Hin¬
scheidens unseres lieben Ver¬
storbenen , Andreas Lapp , spre¬
chen wir hiermit allen unseren
Innigsten Dank aus , insbeson¬
dere der Straßburger Stahlbau
AG. Meinau . Die trauernden Hin¬
terbliebenen : Wwe . A . Lapp und
Tochter . Straßburg -Eckboisheim .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Nin-
scheidens meiner Tochter , Salo -
mea Bisselbach , geb . Kronbacher ,
spreche ich allen meinen innig¬
sten Dank aus , insbes . Herrn
Pfarrer Rosenstiehl , sowie der
Gefolgschaft Hilbert & Cie .
Straßburg -Bischheim . (39216

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieben Töchterleins ,
Michaela , sprechen wir hiermit
allen Freunden und Bekannten
auf diesem Wege unseren innig¬
sten Dank aus . Familie C . Geiß -
willer , Zabern . (59109

Amtliche ' Anzeigen
Ehescheidung Berst . Durch rechtskräf¬

tiges Urteil II R 116/42 de« Landge¬
richts Strasburg vom 10. Oktober
1942 wurde die zwischen Herrn Jakob
Berst , Bäcker in Ingenheim , u . Frau
KaroMne Berst , geb . Stephan «, vor
dem Standesbeamten von Iogenüeim
am 19. Nov. 1927 geschlossene Ehe
gemäß Par . 51 Ehegesetz vom 6. Juli
1938, geschieden . Vorstehende Ver¬
öffentlichung geschieht nach Art .
250 des franz . bürgerlichen Gesetz¬
buches . — Für beglaubigten Auszug :
Richard Lüx, Rechtsanwalt . — Kanz¬
lei der Rechtsanwälte Minges & Lüx,
Strasburg , Gerberg raben 5L (39 198

Verteilung von tafelfertigem Apfelmus In der45 . Ver¬
sorgungsperiode . — Sämtlich« km Elsaß orts &Mluigen Kinder Ton
3 bis su 14 Jahren der Nlchtselfostversorgerbaushalte , mit Ausnahme der Ein-
dier von 18 bis z;u 14 Jahren der Stadt Straßburg , die bereits bei der Vertei¬
lung von Tafeläpfela , gennäß Bekanntmachung vom 10. Januar 1943 in den
»Straßburger Neueste Nachrichten « berücksichtigt wurden , erhalten in der 45 .
Versorgungsperiode ungefähr 1 kg (1 Glas ) tafelfertiges Apfelmus *

Der Abschnitt N 33 der rosa -Nährmittelkarte der 45. Zuteilung speriodie ist
in der Zeit vom 18 . Januar bis 26 . Januar 1943 bei einem Kleinverteiler (Le¬
bensmittelhändler ) als Bestellschein für den Bezug von Apfelmus abtrennen
zu lassen . Der Kleinverteiler bat bei Abtrennung dieses Abschnittes den
Stammabsehniitt mit seinem Firmenstempel und dem handschriftlichen Ver¬
merk »Apfelmus « zu versehen un-d die eingesammelten Abschnitte N 33 der
rosa Nährmittelkarten der 45. Zuteilungsperiode auf Bogen aufgeklebt der
zuständigen Kartenstelle in der Woche vom 25 . bis 30 . Januar 1943 zur Ver¬
rechnung gegen einen Bezugschein A, auf »Apfelmus « lautend ipd diesen an¬
schließend einem beliebigen Großvertetler zur Belieferung vorzulegen . Ab
Montag , den 1. Februar 1943 berechtigen die Abschnitte N 34 der betreffenden
Nährmittel karten der 45. Zuteilungsperiode zum Bezeuge von ungefähr 1 kg
(ein Glas) tafelfertigem Apfelmus bei dem Kleinverteiler , der den Stamm¬
abschnitt der Nährmittelkarte der 45. Zuteilungsperiode mit dem Vermerk
»Apfelmus « und seinem Firmenstempel versehen hat . Die Kleinverteiler haben
die belieferten Abschnitte N 34 der Nährmittelkarte der 45 . Zuteilungs -
Periode zwecks späterer Kontrolle gebündelt oder in Umschlägen aufzube¬
wahren .

Kinder und Jugendliche von 3 bis zu 14 Jahren , die sich in Gemeinschafts¬
verpflegung befinden , kommen ebenfalls in den Genuß dieser Sonderzuteilung .
Die betreffenden Heime und Anstalten haben umgehend bei ihrem zuständigen
Ernährungsämt B einen diesbezügl . Antrag mit genauer Angabe der augen¬
blicklichen Verpflegungsstärke der Bezugsberechtigten einzureichen . — Straß¬
burg , den 16 . Januar 1943. — Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß — Finana -
und Wirtschaftsabtlg . — Landesernährungsamt , Abtlg . B . I . A . : gez. Kieffer .
Ausgabe von Walnüssen . - Die ortsansässigen Kinder und Jugend¬
liche von 3 — 18 Jahren und die Erwachsenen über 18 Jahre , mit Ausnahme
der Selbstversorger , erhalten je 350 g Walnüsse . Zu diesem Zwecke ist der
Abschnitt N 32 der Nährmittelkarte der 45 . Zuteilungsperiode in der Zeit vom
18. bis 23 . 1 43 bei einem Einzelhandelsgeschäft als Bestellschein für den
Bezug von Walnüssen abtrennen zu lassen . Der Kleinverteiler hat bei Ab¬
trennung dieses Abschnittes den Stamm abschnitt mit seinem Firmenstempel
und dem handschriftlichen Vermerk »Walnüsse « zu versehen und die einge¬
sammelten Abschnitte N 32 auf Bogen aufgeklebt dem Städtischen Ernäh¬
rungsamt , Hoher Steg 4, in der Woche vom 25 . bis 30. 1. 1943 zür Verrechnung
gegen einen Bezugschein auf Walnüsse lautend , vorzulegen . Diese Bezug¬
scheine sind bei einem Großverteiler zwecks Belieferung einzureichen .

Ab Montag , den 1. Februar 1943 berechtigen alsdann die Abschnitte N 36
der Nährmittelkarte der 46 . Versorgungsperiode , zum Bezüge von je 350 g
Walnüsse bei dem Kleinverteiler , der den Stammabschnitt der Nährmittel¬
karte 45 mit dem Vermerk »Walnüsse « und seinem Firmenstempel versehen
hat . Die Kleinverteiler haben die abgelieferten Abschnitte N 36 der Nähr¬
mittelkarte --̂ , zwecks späterer Kontrolle , gebündelt oder in Umschlägen auf¬
zubewahren . Kinder und Jugendliche von 3— 18 Jahren , die sich in Gemein¬
schaftsverpflegung befinden , kommen ebenfalls in den Genuß dieser Sonder¬
zuteilung . — Straßburg , den 16. Jan ». 1943. — Der Oberstadtkommissar . I . V . :
Dr . S c h m i d t , k . Beigeordneter . (39 229
Auflösung der Feldweggenossenschaft » Avenheim I «
In Gemarkung Avenheim . - Nachdem die Feldweggenossenschaft
„ Avenheim I " am 18. Juli 1930 die Abtretung der Genossenschaftsfeld¬
wege und sonstigen Güter an die Gemeinde Avenheim und , Schnersheim sowie
der Gemeinderat von Avenheim am 28 . Sept . 1930 und der Gemeinderat von
Schnersheim am 2. Juli 1934 die Übernahme dieser der Genossenschaft gehö¬
renden Wege und sonstigen Güter beschlossen haben , nachdem ferner
nach Mitteilung des Amtsgerichts Truchtersheim vom 27 . Mai 1941 die Um¬
schreibung dieser Grundstücke vollzogen worden ist , wird beschlossen : Die
durch Beschluß des Bezirkspräsidenlen vom 10. Dez . 1902 - I 6376 - ermäch¬
tigte Feldweggenossenschaft „Avenheim I " wird aufgelöst . (39200

Straßburg , den 13 . Januar 1943. Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung - Im Auftrag : Banschbach .

Auflösung der Feldweggenossenschaft » Avenheim II «
in Gemarkung Avenheim . - Nachdem die Feldweggenossenschaft
„Avenheim JI " am 1. März 1931 die Abtretung der Genossenschaftsfeldwcge
und sonstigen Güter an die Gemeinde Avenheim , sowie der Gemei,nderat von
Avenheim am 1. März 1931 die Übernahme dieser der Genossenschaft gehö¬
renden Wege und sonstigen Güter beschlossen hat , nachdem ferner nach
Mitteilung des Amtsgerichts Truchtersheim vom 27 . Nov. 1942 die Umschrei¬
bung dieser Grundstücke am 3. Mai 1934 vollzogen worden ist , wird be¬
schlossen : Die durch Beschluß des Bezirkspräsidenten vom 17. Februar 1903
- I 717 - ermächtigte Feldweggenossenschaft „ Avenheim II " wird aufgelöst .

Straßburg , den 13 . Januar 1943. Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung - Im Auftrag : Banschbach .

Köchln od. M9dchen, das kochen kann,
in Einfam . -Haufl, Schweighäuserstr ,
gesucht . Angebote unter K 81 710 .

Hausgehilfin in Privathaueh . gesucht .
Antwerpener Bing 77 , IV . (17604

Hausgehilfin , znverläss ., in ruhige und
gute Dauerstellg . zu älter . Ehepaar
auf 1. April evtl . auch früh , gesucht .
Friedrich Lang , Karlsruhe i/B ., Kur -
fürstenstraße 18, Ruf 3 46 . (39146

Hausgehilfin bei gut . Behandlung zum
baldigen Eintritt ges . Frau H . Wenz,
Pforzheim , Zerrennerstr 11. (39102

Hausgehilfin nach Straßburg gesucht .
Zuschr . unter 17 819 an die N. . N .

Haushälterin in frauenlos . Haush . mit
3 Kindern gesucht . Angeb . u . HA 504
an die Straßburg . N . N . in Hagenau .

Hausangestellte in Arzthaush . in Kon
stanz gesucht . Kenntnis im Kochen
erwünscht . Zuschr . unter F . 31 854 .

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestern
schaft Straßburg , nimmt ab sof . ge¬
eignete junge Mädchen auf , die sich
auf den DRK. -Schwesternberuf vor¬
bereiten wollen . Lernzeit lVi Jahre
mit anschließendem Staatsexamen
Bewerberinnen melden sich bei der
DRK. -Schwesternsch . , Strbg ., Goethe
straße 27 . Sprechstund , täglich außer
Mittwoch u . Samstag v. 15— 19 Uhr .

Aeitere Person zu zwei Damen gesucht .
Frau Simon , Barr , Spitalstraße Nr . 4.

Selbständig . Mädchen , auch Witwe , in
Haushalt (Frau im Geschäft tätig )
gesucht . Anachr . u . K 31 846 an N .N .

Mädchen f . Küche , Haush . u . Mith . im
Geschäft sf . gs . Gasth . Weißer Saal ,
Schiltigheim , Bischweilerstr . Nr . 142 .

Suche tüchtiges Mädchen für Haushalt
nach Drei -Aehren . Ang . unt . Z 31 837 .

Seriöses Mädchen , nicht unter 18 J .,
zur Beaufsichtigung von 3 J . alten
Kind u. für leichte Hausarbeit ges .
Britsch s Steinstraße Nr . 48 (Laden ) .

Pflichtjahrmädel od. Tagesmädchen ge¬
sucht . Wassermann , Friedrich -Lien -
hard -Straße Nr . 27 . (17790

Küchen , und Kindermädchen sof . ges .
»Zum Stadtwappen «, Gutenbergp ). 9.

Zimmermädchen , beruflich gebild . , für
sof . gesucht . Vorstellen Hotel Rotes
Hau », Straßburg . (39 166

Stundenfrau täglich 3 Std . vormittags
gesucht . Kern , Weißenburg . Str . 15.

Stundenfrau für tägk 2—3 Stunden ge-
sucht . Apell , Manteuffelatraße Nr . 1.

Stundenfrau für täglich gesucht . Türk -
heimstaden Nr . 7 , Erdg . (17701

Stundenfrau , 2mal nachm . d . Woche
ges . Karcher , Jakob -Sturm -Staden 5 .

Stundenfrau für Büro gesucht . Kroely
& Co, Finkmattstaden Nr . 5. (17767

Stundenfrau , sauber u . zuverl ., 3-4 Std .
täglich für sof . gesucht . ModeHlibaus
Keller & Co , Brandigasse 1. (17820

Offene Stellen
Bürobedarf , Papier , Schreibmaschinen .

Zuverläss . Vertreter ges . von eingef .,
leistungsf . Karlsruher Firma . Dauer
Stellung . Angebote unter C 31 722.

Reisender von Lebensm .-Großhandlung
gesucht für eingef . Toujr (Untereis ) .
Fixum , Provision u . Spesen . Angebote
unter WE 70 922 an die Str . N . N .

Gut eingef . Auto -Zubehör - Großhandlg .
sucht Fach -Handelsvertreter m. best .
Branchekenntnissen und Beziehungen
zai Händlern, Werkstätten u . Wehr¬
mach tdienststellen, . Angeb . u . X Y 975
an : Anzeigen -Hegemann , Stuttgart ,
Gymnasialstraße 1. (39170

Provisions -Vertreter gesucht zum Be¬
such von Heeresstellen Auto -Rep .-
Werkstätten in aUtotechnischen Arti¬
keln . M. F. Wahl , Berlin SO 36,
Hoffmanndamm 21 . (39 204

Groß . Werk d . Metalihalbzeugindustrie
sucht für das Gebiet Elsaß u. Lothr .
u . evtl . auch Luxemburg ser . branche .
kundige Persönlichkeit , miit den Be¬
stimmungen der Metalibewirtschaftg .
vertraut , u . geeignet , als unser Ver¬
treter auf d . Gebiet des Verkaufs von
Halbzeug aus Kupfer -, Messing -, Alu¬
minium u . Zinklegierungen bei d. Ver¬
braucherschaft tätig zu sein . Angeb .
mögl . unt . Beifügung von Lichtbild ,
u . Schilderung der bisher . Tätigkeit
erbeten unter G 31 824 an d. N . N .

Wir suchen in den Kreisen Straßburg ,
Molsheim , Zabern , Hagenau u. Wei¬
ßenburg gediegene , mit den örtlichen
Verhältnissen vertraute Persönlich¬
keiten zur Uebernahme unserer Ver¬
tretung . Direktionsvertrag . Betäti¬
gung auch in den S'achversicherungs -
zweigen möglich . Einarbeitung und
Unterstützung nach bewährt . Werbe¬
system durch geschulte Fachkräfte .
Bewerbungen erbeten an die Karls¬
ruher Lebensversicherg . A .G., Karls¬
ruhe/Bad ., Kaiserallee 4. (39003

Tüchtige Heimarbeiter (Großstück ) sf
gesucht . Straßburger Kleiderwerke ,
Neudorf , Kolmarer Str . 61/65 . (73333

1, Koch für sofort gesucht , evtl . auch
energ . Köchin . Adolf Mezger , Hirsch -
brau , Stuttgart , Hirschstr . 14. (39199

Hilfsarbeiter für d . Werkstatt gesucht .
E . Wodli , Elektromotoren , Kronen
burger Straße Nr . 43 . ( 17761

Wir suchen einen gewandten , älteren
Ausläufer f . Textilgeschäft . Bewerb
mit Gehaltsansprüeh . unter R 31 850 .

Lehrling aus gut . Fam. gebucht . Kondl
torei Lux, Alter Weinmarkt 45. (17686

Hotel -Sekretär od . -Sekretärin für sof
ges . Hotel Bristol , Kolmar . (39205

Bilanzbuchhalterprüfung . — Bewährter
Fernunterricht . Freie Auskunft . —
Dr . Jaenicke , Rostock 39 G.

Buchhalter (in) mit Durchschreibbuch -
führg . vertr . sof . ges . Angeb . unter
HA 65 038 an die N. N. in Hagenau .

Zum sofort , od . spät . Eintritt werden
«res . 1 Buchhalter (in) , 2 Bürokräfte ,
dtie womögl . Kenntnisse in Stenogr
u. Schreibmasch haben . Bewerb . m .
Lichtbild unt P 31 715 an die N . N .

Parkhotel Mayenberg , Herrenalb/Schw .,
sucht für die Saison 1943 mit Eintritt
1. Mai : 1 Alleinkoch , mögl . gelernter '
Konditor , 1 Beiköchin , 1 Kaffeeköch .
1 Geschirrspüler , 3 Haus - u. Küchen ?
mädchen , 2 Saaltöchter , 2 Zim .-Mäd¬
chen . Angebote mit Gehaltsansprüeh ,
und den üblichen Unterlagen . (93143

Koch oder Köchin in Dauerstellung für
Gemeinschaftsküche (100 Personen ) f.
sofr . oder spät , nach Straßburg ge¬
sucht . Angeb . unter P 31 849 an N . N .

Hausmeister , mögl . Handwerk , m. Frau ,für Altersheim sow . kleine Landwirt¬
schaft , 2 Kühe usw . zu versorgen , für
Südvogesen sof . ges . Angebote mit
Lebenslauf u . Gehaltsansprüchen an
E . Fiedel , Neudorf , Leberau . Str . 20a.

Wir suchen 1 für unser Nährmittel werk
einen tücht . Nahrungsmittelchemiker ,
der besond . auf d . Gebiet von Ei -
austauschStoffen reiche Erfahrungen
besitzt . Zeugnisab sehr . m . Lichtbild
sowie Gehaltsanspr . unter M 31 848.

Tüchtiger Kaufmann , mögl . aus d. Ge¬
tränkebranche , für Büro und Außen¬
dienst , der fähig ist einen mittil. Be¬
trieb zu leiten , ges . Angeb . mit bisfc.
Tätigk ., Gehaltsanspr ., Lichtbild usw .
unter H 31 856 an die Straßbg . N . N .

Bilanzsicherer Buchhalter f . Lebens ^
Stellung gesucht . Ausführliche Ang .
unter Nr . 1547 an Ala -Anzeigen , Karl -
Roos -Platz Nr. 9 . (39193

Erfahr . Buchhalter in aussichtsr . Stel¬
lung v. Straßb . Großhandelsfirma ge¬
sucht . Bewerbungen unter 17 756.

Erfahrener Buchhalter , m. sämtL Büro¬
arbeiten vertraut , für Mes. Geschäft
sof . od . spät , gesucht . Angeb . mit
Ang. d. bisherigen Tätigkeit und Re¬
ferenz . unter 17 718 an die N. N .

Verwalter , am liebst . Ledig , wird für
sof . ges . auf groß , landw . Betrieb b .
Saarburg (Lothr .) . Gute Erfahrung in
Tierzucht u . Ackerbau sind notwend .
Ang . m . Ref . u . Lebensl - u . 131 845.

Nach Süddeutschland werden zur Be¬
treuung u . als Dolmetscher geeignete
Kräfte für aiv . franz . Arbeiter ges .
Bewerber , die techn . od . ka/ufm . vor¬
gebildet sind , wollen ausführt . Ange¬
bote u . B 31 738 an d. N. N . einreich .

Aelterer Mann in Dauerstellung als La¬
gerist für Botengänge in Groß¬
handlg . ges . Erfr . bei X Roth , Straß -
bUTg , Fischartstraße 3. \ (17 725

Lagerarbeiter f . techn . Büro gesucht .
Angeb . unter E 31 841 an Str . N. N .

Aelt . Herr als Bote z . Einkassieren u .
Besorgungen in Neudorf 2-3 Tage wö-
cbentl . gesucht . Angebote u . 17 605.

Kraftfahrer für Fernverkehr sof . ges .
Bedienung v. Gen erato r fah rzeug en
erforderl . Ang. bzw . Vorstell , bei
Otto Schmidt , Spedition , Straßburg -
Rheinhafen , Rhein ha fenstr . 3 . (39 195

Bäckerlehrling ges . Ordentl . Junge ,
der die Brot - u. Feinbäckerei erlern ,
will kann eintreten sof . od . im Früh¬
jahr . Bäckerei Joeef PflügeL, Baden -
Baden , Jagdhausstraße Z, Tel 128%

Pförtnerstelle (2-Z.-Wohnung u. Küche )
an zuverl ., ruh . Ehepaar zur Besorgt ,
d . Heizung u . Hausarbeit zu vergeh .
Handwerker bevorz . Mengus , Mann
heimer Straße Nr . 30. (17 723

Lehrlinge u. Lehrmädchen , gute Schul¬
bildung bevorz . , können eintreten bei
Heppner , SpeditionsgeseHsch . Strbg .,
Kolmarer Straße Nr . 60. (39 1 ~

Tücht . Stenotypistin sof . gee . Persönl .
Vorstellig , b . Treuhand Akt . -Ges. für
Eis , u . Lothr . , An d. Gewerbstaub . 7-9

Elektro -Großfirma sucht für Straßburg
gewdte . Stenotypistin . Ang . u. L 31828

Kontoristin m . Stenografie - u . Schreib -
maschinenkenntn . f. sof . ges . Tele¬
fonbau u. Normalzeit , Blauwolken -
giasse Nr . 8—10. ( 17 637

Als Sekretärin für die Werkleitung ein .auf strebenden Industriebetriebes wird
zum baldmöglichst . Eintritt eine er¬
fahr ., schreibgewandte , einsatefreu -
dj#e , gewissenhafte u. vertrauenswür¬
dige Kraft gesucht . Angebote mit d.
üblich . Unterlagen erb . unt . C 31 802 .

Weibliche Kraft für leichte Büroarbeit
kann sof . eintreten . Heppner , Spedi -
tlonsigeseHsoh . Str ., Kolmarer Str . 60 .

Weibl. Kraft ge«. z . Aushilfe in Verkf
und Büro . Maschinenschreiben erw
Zuschr . unter 17 684 an die N . N .

Modezeichnerin, Kun«t£ ewerblerin als
Dekorationsmalerin u . Schaufenster
gestalterin , evtl . auch Anfänger , sof .
od . 1. April gesucht . Ang. u . L 31 847 .

Modistin ges . , evtl . auch halbe Tage ,A. Roth , Eug . Wflrtz -atraBe i , II . St .
Tücht . Modistin sofort od . später nach

Hagenau gesucht . — Angebote unter
HA 498 an die N . N. in Hagenau .

Frauen für leichte Beschäftig , einige
Udorf ,
(390fe2

• ———1. 1" ! UlOW'fllVlg . \71UUgCStunden tägl . ges . Ebner , Neudorf ,St . -Erhard -Straße 33.
Frauen u . Mädchen werd . f. sitz . Tätig¬keit wied. lfd. (auch Vst&g .) einigest .

Phywe , Neudorf , SchTuthmattweg 12.
Für meinen Betrieb stelle ich noch

einige Frauen und Mädchen ein .
Nährmittelfabrik Dr. Aug. Oetker ,Meinau , Markus - Otto Str . 80. (39034

Lehrmädchen aus gut . Familie , m . guten
Schulzeugnissen , für erstes Juwelier¬
geschäft Straßburgs gesucht . Angeb .
unter M 31 829 as die Strgßbg . N, N.

Stundenfrau 2-3mal wöchentl . vormitt .
gesucht . — Herrhammer , Meinau ,
Chamissostraße Nr . 5 . (17830

Putzfrau für 2 Tage wöohentil . gesucht .
Stein , Kuhngasse Nr . 22 . (17821

Stellengesuche
Reisender , bei Industrie u . Elektro -

geschäften im Elsaß gut eingeführt ,
würde noeb einige Artikel mitneh -
men . Angeb . unter 17 696 an N . N .

Kaufmann , gesetzt . •Alt . , bilanzsicher .
Buchhalter , gew . Korrespond ., m . all .
neuzeitl . Einrieht . vertr ., z . Z. Ge
schäftsleit . eines mittl . Betriebes , s .
für 1. April od. früher leitende Stel
liumg . Angeb . unter 17 675 an N . N .

Kaufm ., led . , 37 J ., sucht Stellung als
Rev .-Ass . oder gehob . Buchh .-Posten .
Angebote unter R 31 542 an die N. N .

W ^ rbe - Anzeigen

2. Filmvorführer s . Stelle in Straßb # .
Sof . frei . Angeb . unt . 17 726 an N.N ,

Dipl . Krankenpfl ., erf . i . Röntgen , Elek -
troth ., Büroarbeit , Schreibm ., sucht
Stel -le b . Aret als Sprechstundenhilfe ,
nur für nachm . Angebote u . 17 764 .

Gebild . , zuverl . Frau , 50 J . , gute Er¬
schein ., sucht Beschäft . , kann auch
kl . Geschäft führen . Kaution k . ge¬
stellt werden . Zuschr . unter 17 679 .

Gebildete Dame , 36 J ., mittlere Reife ,
Kenntn . in Steno u . Schreibmaschine ,
gute Umgangsformen , 3jährige Büro¬
praxis , s . Vertrauensstelle , evtl . als
Sekretärin in Straßburg . Angebote u .
B 31 838 an die Straßburger N . N .

Tücht . Sekretärin m . liangjähr . Erfahr ,
u . erstkl . Referenz , sucht für sofort
abwechslungsr . Nachmittagsbeschäft .
Angeb . unter 17 695 an die Str . N . N .

Steno -Sekretärin , firm in allen Büro¬
arbeiten , jahrel . Berufstätigk . , u . a .
Vorzim . bei Behördenleiter , wünscht
s . nach Straßbg . od. Kolmar zu ver¬
ändern . Zuschriften unter X 31 548 .

Geschäftstochter m . gt . Umgangsform .,20 J ., »acht sich zu veränd . mögl . in
gTftgeh. Speiserestaur . od . gut . Ta -
geskaff . als Servierfrl . Ang . u . 8 31764

Jge . Frau sucht Steile als Telefonistin ,kann auch Büroarbeiten verrichten .
Angebote unter C 31 852 an d . N . N .

Haushälterin sucht Stelle zu alleinsteh .
Person . Angeb . unter 17 700 an N. N .

Bedienung , saub ., flotte , sucht Stelle
m Tageskaffee , Straßbg . bevorzugt .
Angeb . unter W 31 768 an die N. N .

Jünger . Fräulein s. Stelle als Bedienr
nung in kl . Kaffee . Ang . u . X31 769 .

Tücht ., jg . Bedienung , gut ausseh ., s
Stellrang im Eis . f . sof . od . spät . Bar
od . Unterhaltungsbetriebe sow . Kaf¬
fee o. gute Speiselokale bev . Nehme
evtL auch Büfett auf eigene Rech
numg . Kaut », vorh . Ang . erb . Irmgard
Hockenjos , Karlsruhe , WrnterStr . 41 .

Gewissenhafte , vertrauenswürdige Frau
gesetzt . Alt . sucht Vertrauensposten
in gutem Hause . Angebote u. 17 812 .

Verschiedenes
Marktanalysen als VorbereitungsarbeL

ten f . Filialgründung od . Vertretung
m jedem z. Zt. in Frage kommenden
Ausland liefert Spezialfirma . — Erste
Referenzen . Angeb . unter KN. 508 an
ole Ala Anzeigen -G^ sellsch . m . b . B
Berlin W. 35 , Potsdamer Straße 68 .

Näherin z. Anfertigen v . Unterkleid u .
Bluse ges . Zuschriften unter 17 237 .

Brief mar kensammeln leicht , durch Teil¬
nahme an Rundsendungen v . Aus-
wahRieften . Ang . u. Y 31 7T0 an N'N

Abstammungs -Nachweise , Ahnenpässe ,
Urkunden aus Frankreich u. Schweiz
beschafft Berufs -Gene &toge Heinrich
Obrecht , Straßburg/Els ., Aan Bauern
tan « 8 (Am AJten Bahnhof ) . (17762

Schreibmaschine zu leihen gesucht . —
PapierhaiMttg . Geechw . Wahl , Guten
bergplat * Nr . 3. (17758

Wir suchen in Strasburg od. näh. Um¬
gebung einen Betrieb , der für uns
einfache Dreh - u . Abstecharbeit , lfd .
übernehmen kann . Angebote an Her¬
mann Birkenstock , Straßbg . -Meinau ,Markus -Otto -Straße 14. (39171

Zur Aufst . der Bilanzen u. Erledig , der
Steuersachen wird erf . Faehm . ges .
Angebote mit Angabe der Ford , pro
Stunde od . Pauschale unter J 31 857 .

Welcher Gärtner od . Gartenbaubetrieb
(auch von außerh . ) liefert od . übern ,
laufend Anpflanzung von Gemüse u.
Blumenpflanzen geg . Vertragssiche¬
rung für Samenhandlung ? Zuschrift ,
an * * 17 415 an 4ie Strasburg . X, N.

Grta/no6

Deetjen Befteche
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Brief¬
marken

Ankauf . Schätzungen .
Verwertung von Nach ,
lässen . Auktionen .

Edgar Nohrmann ,
Briefmarken -Fachgeschäft

U. vereidigt . Briefmarken -Versteigerer .
HAMBURG 1, Speersort 6,

Telegr .-Adr . : Edmoro . Tel . 33 40 83/84 .

Leere Flaschen
sind Rohstoffe
und gehörennicht in den
Mülleimer. Wir bitten des¬
halb alle Verbraucher von
NEBVPINSOLVOMIXT

CAMPHOPIN
unddenübrigen bewährten

Jslovo pin -Präparaten ,
alle leeren Haschen ihrer
Bezugsquellezuzuleiten.
Ge erleichtern uns

Ö dadurchdie Lieferung

NOVOPIN - FABRIK

LVkA- yi< Luvv//:UU
INNDXIN

der fortschrittliche

Ärztlich
befürwortet • Weit¬

gehend schadenverhütencf )

5 Härtegrad »

LYKAORIOW 3ltl$TIFTFA8RIK'.NÜRNBERG

Generalvertr . : M. Ruetsch , Straßburg
l Eis., Karl Hauß Str . 26. — Ruf : 219 .89

Wie bindet man Suppen und
halle Tunken?

1 gcViinftor F.ülftffclMilol G wird
mit 2 F.ülftlTelii Milch , Wasser
oder Fleischbrühe warm aufge¬löst und dann in die Suppe oder
Tunke gr *«|,*n . Re gr | : 1 gehäuf¬
ter Eßlöffel Milei G wird an Stelle
von 1 El oder Eigelb verwendet .

JUlei
der xuveHättige Ei-Auttausch»iojf

anzefll
in hochwertige Arznei¬
mittel zu überfuhren er

fordertbesqnder eErfcih

rungen Schwabe - Arz¬
neimittel "machen diese
dein Krank eh auf Grund

' jahrzehntelanger For -

sctiung und praktischer
Arbpil '

zugänglich .

Dr . Wittmar Sihwabe
.. Leipzig

*



Theater der Stadt Straßburg
Sonnt ., 17. Jan ., 13.30 Uhr : »Peterchens

Mondfahrt«. E. 16 Uhr. — 18.30 Uhr :
» Wiener Blut«. Ende 21 Uhr.

Mont ., 18. Jan . , 19 Uhr im Sängerhaus :
6. Sinfoniekonzert . Ende 21 Uhr.

Dienst ., 19. Jan ., 18 Uhr : »Aida « . Ende
nach 21 Uhr . Stamms . A 10.

Mittw . , 20 . Jan ., 14 Uhr : »Peterchens
Mondfahrtc . Ende 16 .30 Uhr.— 18.30 : » Ich brauche Dich«. E. 21.Stamms . C 10 .

Donn ., 21. Jan . , 14 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt«. Ende 16.30 . Geschlossene
KdF .-Vorstellung .
— 18.30 Uhr : »Der Wildschütz «. Ende
gegen 21 .30 . Stamms . E 10.

Freitag , 22 Jan . , 14 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt«. Ende 16.30 Uhr.— 18.30 : » Die Fledermaus «. Ende nach
21 .30 Uhr . KdF .-Gruppe IA.

Samstag , 23. Jan ., 18 Uhr : »Cavalleria
rusticana « u . »Der Bajazzo«. E . g. 21.Sonnt . , 24. Jan ., 14 U. : Ballett -Abend .Ende nach 16 Uhr . KdF -Gruppe 2 B .— 18.30 U.hr : » Wiener Blut «. E . 21 U .

Veranstaltungen

Sport -Veranstaltungen
Rasensport -Club Straßburg, Sonntag ,

17. Januar : Fußball -Meisterschaft —
14.30 Uhr : Rasensport -Club I gegenFC. Mülhausen I — Vorspiel 13 Uhr
RCS . I . Jugend gegen FC . Mülh . I
Jugend . Stadion Meinau . Linie 6/16 .Kart , im Vorverk . : siehe Plakataush .

Filmtheater
UFA-CAPITOL : 5. Woche , »Die goldeneStadt «. Jgdvbt . Beginn 2, 4.30, 7 U .

Hauptf . 2.30 , 5, 7.30 U. Vorverk . 10-12.
U.T : » Hallo Janine «. Jgdvbt . Beginn2, 4 .30, 7 Uhr . Hauptfilm 2.40, 5, 7.50

Uhr . Vorverkauf , tägl . 10—12 Uhr.
ARKADEN: »Lauter Lügen«. Jugend¬verbot . Heute Vorverkauf 10—12 Uhr.
GLORIA : 3 . Woche »Heimatland«. Jgd.ab 14 J . Vorrcrk . 10-12 tt . ab 1.30 U.
PALAST : »Die gläserne Brücke« .

Jugendverbot .
SCALA : »6 Tage Heimaturlaub«. Jgd.ab 14 J . Vorverkauf von 11—12 Uhr.
ZENTRAL : » Kriminalkommissar Eyck«.
EDEN : » Der Polizeifunk meldet «.
Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .

Montag : » Illusion «. Jugendverbot .
Bischheim, Löwen-Lichtsp . : bis einschl .

Montag : » Der Fall Rainer «. Jgdvbt .
Kronenburg, Zentral : » Vorbestraft «.

Jugendverbot .
Königshofen , Rex : 3 tf. 7 Uhr. : » IA. in

Oberbayern«. Jugendverbot .
Barr, Filmtheater : Heute 3, 5, 7 .30 :

»Hochzeit auf Bärenhof«. 1.30 Uhr:
Märchen »Hänsel und Grete!«.

Mutzig, Filmtheater : »Zwei in einer
großen Stadt «. Jugendfrei .

Frühvorstellung im UFA-Capitol. Zum
4. Mal ! Wiederholung . Sonntag , 17.Jan . 43 , 10 Uhr vorm ., Safari , 40 000
km mit Wilh . Eggert quer d. Afrika .
Ein Film voll Abenteuer u . Spannung .
U. a . sehen Sie die interessanten
Zwergvölker , den Staat des KönigsMissa v. Mangbettu mdt seinen 1500
Frauen , den größten Harem der Welt ,kultische u. erotische Tänze u . a . m .
Jugendfrei . — Dienstag , Mittwoch ,
Donnerstag u . Freitag , jeweils 1 Uhr ,4 große Märchen tage mit »Rümpel -
stilzchen « .

GLORIA -PALAST. — Sonntag vormitt .
11 Uhr : »Wochenschau « und Kultur¬
film- Jugendfrei . Kleine Preise .

Unterhaltung

NS .- Bund Deutscher Technik , Kreiswaltung Straßburg
Vortragsfolge für das erste Halbjahr 1943

Dienstag , 19 . Jan . : Fachgruppe Mechan. Technik V . D. I . im ober . Saaled . Kreisleitg ., Rud . -Schwander -Platz ^ abends 18 .15 Uhr . Oberingenieur Bauer ,B . B . C . : »Schweißtechnische Erfahrungen im neuzeitlichen Maschinenbau «.Saunstag, 23 . Jan, : Fachgruppe Energie Fachverbandsbezirkstagung desD. Verein », von Gas - u. Was-serfachmännern im ober . Saale d . Kreisleitg ., Ru¬dolf -Schwander -Platz , morgens . Beginn 9 Uhr , Ende 13 .15 Uhr . 1. D r Lei¬stungskampf der Gas - u . Wasserversorgungsbetriebe u . die neue Berufsord¬nung , Vortrag m . Lichtbildern v . Reichsfachgruppenwalter der DAF., Fach¬amt »Energieverkehr -Verwaltung «, Pg . Göbel, Berlin . — 2. Nationale Wasser¬wirtschaft , Vortrag von Stadtbaudirektor , Dipi .-Ing . Daur . — 3. Mitteilungender Bezirksgruppe u . d . Bezirksstelle der ZfGW. — 4. Energie -Sparaktion u.Er fa h run gsaust ausch .
Dienstag , 26 . Jan . : Fachgruppe Bauwesen , Arbeitskreis Heizung u . Lüf¬tung , im ober . Saale d . Kreisleitg ., Rud .-Schwander -Platz , abends 18.15 Uhr ,Dipl.-Ing . Rößler , Karlsruhe : »Die Verwendung der Arbeitsblätter der Arb .Gemeinschaft Heizung u. Lüftung «.Mittwoch , 27 . Jan . : Fachgruppe Energie V . D. E. im ober .4 Saale d. Kreis¬leitg ., Rud .-Schwander -Platz , abends 18.15 Uhr , Ober-Ing . Alvensleben v. d .Reichsunfallversicherung Berlin : »Elektrische Unfälle , deren Ursachen undVerhütung « mit Lichtbildern .
Donnerstag , 28. Jan . : Fachgruppe Bauwesen). In d. Staatsbauschule , Hans-Schoch -Str . 4, abends 18.15 bis 20.15 Uhr : »Allgemeine Statik und Fertigkeits¬lehre «. Wiederholungskurs für die Praxis , erste Doppelstunde . Dr . Ing .Geiger , Straßburg .
Donnerstag , 4. Febr. : Fachgruppe Bauwesen . In d. Staatsbau schule , Hans-Schoch -Str . 4, abends 18.15 bis 20.15 Uhr . »Allgemeine Statik u . Fertigkeits¬lehre «. Wiederholungskurs für die Praxis , zweite Doppelstunde . Dr . Ing .Geiger , Straßburg .
Mittwoch , 10 . Febr. : Fachgruppe Energie V . D. E . im oberen Saale derKreisleitg . , Rud . Schwander -Platz , abends 18.15 Uhr . Thema und Redner wer¬den später bekannt gegeben .
Donnerstag , 11. Febr . : Fachgruppe Bauwesen in d. Staatsbauschule , Hans-Schoch -Str . 4, abends 18.15 bis 20.15 Uhr . »Allgemeine Statik u . Fertigkeits¬lehre «- Wiederholungskurs für die Praxis . Dritte Doppelstunde . Dr. Ing .Geiger , Straßburg .
Montag, 15. Febr. : Fachgruppe Bauwesen , Arbeitskreis Heizung u . Lüf¬tung . Im ob ^r . Saale d . Kreisleitg . , Rud .-Schwander -Platz , abends 18.15 Uhr .Prof . Dipl . -Ing . Ott . Karlsruhe : »Elektrische Antriebe im Heizung«- u. Lüf¬tungsfach « .
Donnerstag , 18. Febr. : Fachgruppe Mech . Technik V . D . I., im ober. Saaleder Kreisleitg .. Rud . -Schwander -Platz , abends 18 . 15 Uhr .Donnerstag , 18 . Febr. : Fachgruppe Bauwesen . In der Staatsbauschule ,Hans -Schoch -Straße 4, abend « 18.15 bis 20 .15 Uhr . Allgemeine Statik u. Fertig -kertslehre . Wiederholungskurs f. d . Praxis . Vierte Doppelstunde . Dr . Ing .Geiger , Straßburg .
Donnerstag , 25 . Febr. : Fachgruppe Bauwesen . In d. Staatsbauschule , Han«.Schoch -Str . 4, abends 18. 15 bis 20 .15 Uhr . Allgemeine Statik u . Fertigkeits¬lehre . Wiederholungskurs f . d . Praxis . Fünfte Doppelstunde . Dr . Ing . Geiger ,Straßburg .
Donnerstag , 25 . Febr. : Fachgruppe Energie . Deutsche Lichttechnische Ge¬sellschaft (voraussichtlich ) im Hörsaal 3 der Universität , 19.30 Uhr , ProfessorDr . Ing . habil . W. Arndt , D . L T . G., Berlin : »Tageslicht oder Kunstlicht ?Charakterzüge u . neue Gestaltungsrichtung guter Beleuchtung «.Donnerstag , 4 . März: Fachgruppe Bauwesen — Arbeitskreis Heizung undLüftung , im ober . Saale d . Kreisleitg . Straßburg , Rud.-Schwander -Platz , abde .18. 15 Uhr . Prof . J . Körting , Karlsruhe : »Wirtschaftliche u. technische For¬derungen für Gasheizungen «.
Donnerstag , 4. März : Fachgruppe Bauwesen . In der Staatsbauschule , Hans-Schoch -Straße 4, abends 18.15 bis 20 .15 Uhr . »S>tatik des Eisenbetonbaues « .Wiederholungskurs für die Praxis , erste Doppelstunde . Dipl . -Ing . A . Fischer ,Straßburg .
Donnerstag , 11. März : Fachgruppe Bauwesen . In d. Staatsbauschule , Hans-Schoch -Straße 4, abends 18.15 bis 20.15 Uhr. »Statik des Eisenbetonbaues «.Wiederholungskur « für die Praxis , zweite Doppelstunde . Dipl .-Ing . A . Fischer ,Straßburg .
Mittwoch , 17. März: Fachgruppe Bauwesen . In der Staatsbauschule , Hans-Schoch -Str . 4, abends 18.15 bis 20.15 Uhr . »Statik des Holzbaues «. Wieder¬holungskurs für die Praxi ». Dipl .-Ing . R . Reibel , Straßburg .Donnerstag , 18. März: Fachgruppe Mech . Technik V. D . I . im oberen Saaled . Kreisleitg . , Rud .-Schwander -Platz , abends 18. 15 Uhr. (Näheres wird späterbekannt gegeben ) .
Samstag , 20. März : Morgenveranstaltung des N . S. B . D . T. im Elsaß. Aus¬gabe des N . S. B . D . T .-Ausweises . (Nähc/es wird später bekannt gegeben ) .Mittwoch , 23. März: Fachgruppe Energie V. D . E. im ober. Saale d. Kreis¬leitg ., Rud .-Schwander -Pl . , abend « 18.15 Uhr . Über Vorschriften und Normen*.Dr . Ing . Lieber : »Ortsnetze «.
Donnerstäg , 25 . März : Fachgruppe Energie V . D . E. im ober. Saal d. Kreis¬leitg ., Rud .-Schwander -Pl . , abends 18.15 Uhr . Über Vorschriften u . Normen .Dr . Walther : »Installationstechnik «.
Donnerstag , 25 . März : Fachgruppe Bauwesen . In d. Staatsbauschule , Hans-Schoch -Str . 4 , abends 18.16 bis 20.15 Uhr . »Vereinfachte Trägerrostberech -ming «. Dr . Ing . Geiger , Straßburg .Unbekanntes Datum : »Der Leistungelohn «. (Ort , Zeit u . Redner werden spä¬ter bekannt gegeben ) .
Sämtliche Vorträge sind kostenfrei . Zu allen Vorträgen haben bis auf wei¬teres .auch Interessenten Zutritt , die nicht dem N . S. B . D . T . angehören .Der Kreiswalter des N. 8 . B . D. T . : DipL -Ing . A . R e i t h 1 e r .

Spezlal -Nähmaschinen , insbes. Riegel¬masch ., Staffiermasch ., Steppmasch ,mit Seitenschneider , Knopflochauto¬maten , zu kauf . ges . Ang. erbittet
Schles . D. -Mäntelfabrik Klein , Mog¬witz & Schwahn , Breslau I . (37 082

Schreibmaschine (d . Klaviatur ) z. kf.od . leih , gesucht . Ang . unt . 17 680 .
Wohn-, Herr. - od . Eßim. u. 2 Schlafz . ,Küche , Klubmöbel , einige Kleinmöb .,Teppiche u. Silberbesteck , gut erh .,gegen bar z-u kaufen gesucht . Preis¬

angebote unter 17 804 an die N . N.
Kompl. Schlafzimmer ( einschl. Bett ) z.kaufen ges . Angeb. an Eis. Mühlen¬werke Carl Auer & Co., KG ., Straß -

burg-Rhein hai en. (39 113
Mod. Schlafzim ., feß- od . Wohnzimmer,Sessel , Kautsch , Stehlamp ., Klubsofa

u . and . Hausgeräte für Brautpaar zukaufen gesucht . Zuschr . unter 17 795 .

Zu verkaufen
Cafe Odeon, K .-Roos -Pl . Täglich ab 16

Uhr d. berühmte Künstlerkap . BataL
Wiedereröffn . »Zur Birke« (früh. Mala

koff ) , Kolmarer Straße 76 . Es ladet
freundl . ein : Marie u . Alfred Matz .

Variete Mühle, Lange Straße 55. Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 , sonn - u . feiert . 15
u . 19.30 . Tägl . gr . Variete -Programm :»Sensation snummern d. Weltbühnen «.

Schirmann-Bühne : Das Varietö -Progr .,das für sich selbst spricht . Tägl . ab
20 Uhr . Mittwochs , sonn - u . feiertags :
Nachmittagsvorstellung 15 .30 Uhr .

Bei Heitz , Variet6 -Kabarett . Tgl. 19.45 :»120 bunte Minuten «. Mittw . , sonn -
u. feiertags , 15.30 Uhr , Nachmittags¬
vorstellung . (39163

Großgaststätte »Zum Tiger«, Weißturm-
str . 5. Jed . Abd . Konzert u. Varietö .

D-ZUG Weindiele 8 Uhr abends . (38 621
Zum weißen Röß 'l, Meiseng . 3. Ruf :

2 54 59. Tägl . ab 5 Uhr : Die sieben
Damen m . Kapeflmeister .Timmerbeul .

Hotel Rotes Haus, Karl -Roos-Platz-
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap

Rio - Roter Saal, Karl Roos -Pl . Nr . 9.
Tägl . ab 20 .30 Uhr : Ur.terhalt .-Musik .

Bei Heitz , Teesalon . Kapelle Irene
Schmitt mit ihren Solisten . (73282

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte Neue deutsch -ital . Künst¬
lerkapelle : Gustav Milberger mit sei¬
hen Solisten . ( (ZI

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller« ,Gasthaus , bekannt in Stadt u . Land
für gut Speis ' u . Trank . Jeden Sams¬
tag u . Sonntag : Künstlerkonzert

Großgaststätte »Terminus« : Samstag
u . Sonnt , ab 17 Uhr : Konzert . ( f~~ *£

Unterricht
Wer erteilt Schreibmasch . , u. Stenogr .-

Urofeerricht? Angeb . u 17 721 an N . N.
Wer erteilt Cellounterricht ? Angeb.

mit Preisangabe u . 17 683 an N . N.
Kindergärtnerinnen -Seminar u . Kinder-

pfiegerinnen -Schule : NSV .-Seminar f .
soziale u. sozialpädagogische Berufe
in Straßburg -Neudorf , Sundgaustraße
(Neufeldschule ) , Fernspr . Nr . 4 03 14 .
Sprechstund , der Leiterin , Auskunft ,
Beratung , Vormerkungen : dienstags
von 11— 12 Uhr und donnerstags von
15—16 Uhr . (39161

Staatliche Textilfachsohule , Mülhausen
i . Eis . — Semesterbeginn im Oktober.Eintritt ins Praktikum jederzeit . —
Lehrplan und Beratung kostenlos .

Tanzschule Eisele , H-ot . Wasgauer Hof.
Tanzstunden , Stepstunden . (39150

Immobilien
Schmidt , Hausverwalt ., E. -Würtz-Str . 10
Bauplatz in Straßburg-Stadt od. Vorort

zu kf . ges . Ang . u . F . 31 641 an N. N.

Kapitalien
600 RM . zu leihen ges . geg . guten Zins

u . monatl . Rückz . Deckung vorhand .
Zuschriften unter 17 811 an die N. N.

Verschiedenes
Patentanmeldungen f . Pat . Anw. führt

aus Ing . VDI Cavelius , Kronenburger
Straße Nr . 25 . (39109

Vereinfachen Sie Ihren Betrieb durch
Einführung der Leistungslohnverord¬
nung. Beratung durch Fachmann. —
Anfragen bef . unt . C 31 839 die N . N .

Aufträge gesucht für 24 Arbeiter . Vor¬
handen sind : 10 Bohrmasch ., 4 Fräs¬
maschinen , 2 Drehbänke , 2 Pressen .
Bevorzugt Massenteile mit ausreich .
Toleranz . Betrieb Nähe Karlsruhe/B .
Angebote unt . U 31 834 an die N» N»

Werkzeugmaschinen , erstki . Qualitätsfabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief .Illustr . Lieferliste verfügbar . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoff mann , Karls -ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 86 56 .

Briefmarkensammler verkauft aus sein.
Dublettenbestand : 100 gute Europa -
diubletten für 3 RM. u . 500 gr . versch .Postabschnitte für 4 RM., gute Erhal¬
tung , vielf . Katalogwert . Soweit Be¬
stand reicht , geg . Nachn . Max Stober ,Dresden A 24, Zwickauer Straße 8.

H .-Mantel f . n . zu stark . Herrn, n . fast
neu , 70 RM. zu verk . Benmann , Neu
dorf , Hunaweierstraße 4, II . (17648

Neuwert ., mod . Schlafzimmer zu kauf.
gesucht . Angeb . uinter 17803 an N. N ,

Kautsch mit 2 Sessel , 1 Teppich , 2x3 ,1 Emailofen u. 2 Steppdecken zu kf.
gesucht . Zuschriften unter 17 711.

Bett , lschläfr ., gut erhalt ., m. Sprungfedermatr . , zu kaufen ge9. Frinot ,J .-Simon -Str . 18 (fr . Hönheim . Str .) .
2 neue od . neuwert . Roßhaarmatratzen

u . ein Tafelbesteck au kauf , gesucht .
Zuschriften unter 17 792 an die N. N

Kücheneinrichtung zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 17 716 an die Str . N. N .

Küchenschrank , Küchentisch m . 4 Stüh¬len und Küchenherd , mögt , weiß , neu
od . gut erhalt ., zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 17 714 an die Str . N. N :

Wickelkommode od*. Tisch , gut erhalt . ,zu kaufen gesucht . Angeb . u . 17 732.
Tisch f . Aquarium, etwa 70 cm hoch ,30/50 cm-, zu kf . ges . Ang . unt . 17 794.
Wer liefert an Höhere Schule Loth¬

ringens Bänke , Stühle , Schränke für
Bücher und für Lehrmittel , Schreib¬
tische , Bücherregale ,

'
Turngeräte ?

Angeb . unter E 31 853 an die N. N .
Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor -

duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität - zu gewissenhaft . Preisen .

Gemälde u. Bilder kauft man antobest.im Fachgeschäft J . Schell , Küßstr . 7 .
Wandkruzifix zu kaufen gesucht . An¬

geb . unter 17 694 an die Str . N . N .
Emailherd sow . Küchenbüfett , gtut er¬

halt . , zu kf . ges . Angebote u . 17 770.
Butagasherd , mögl . m. Backofen , zu kf .

gesucht . Zuschr . unter 17 807 an N.N.
Em . Badewanne , neu od . gebraucht , zu

kaufen gesucht . Zuschr . unter 17 796.
Klavier zu kauf , ges . Angeb . u. 17751.
Saxophon u . Staubsauger , 120 Volt , zu

kauf . ges . Ruprechtsauer Allee 9 , III .
Handharmonika zu kaufen ges . Preis-

angebote unter 17 827 an die N . N.
Radio u. Klavier zu kaufen gesucht ;

Zuschr . unter X 31 836 an die N . N.
Radio, Nähmaschine u . gut . Teppich zu

kaufen gesucht . Angeb . unt . M 31 748.
Radio zu kaufen gesucht . Angeb. unter

HA 501 an die Str . N . N., Hagenau .
Radio (Allstrom ) , Koffergrammophon

(Möbelgrammoph .) , Reiseschreibma¬
schine , Badeofen (Warmwasserbeh .) ,led . Damenhandtasche zu kaufen ge¬sucht . Angeb . unter 17 733 an N . N.

Gut erh . Radio sow. schwarz . D . -Pelz
zu kaufen gesucht . Angeb . u. 17 755.

Radio, neu od . gut erh . , 125-220 Volt,zu kaufen gesucht . Angebote unter
WE 3644 an die Straßburger N N.

Gut erh. Raglan z . verk., kl . Fig., 50,-.
Anzus. Sonnt , 17. 1. 43, zw. 14—16 U.
E . Müller . Tiergartenstr . 26. (17720

Alte Grammophonplatten zu kaufen ge-
sucht . Angeb . unter 17 805 an N . N .

Mod . H .-Uebergangsmantel , Gr . 48/50= 1,70 m , z. kauf , gesucht . An.geb.unter MO 1629 Str . N . N. Molsheim ».

Geschäftsempfehlungen
Bohlen- und Vorratskantholz verschie¬

dener Abmessungen gegen Einkaufs¬
scheine prompt lieferbar . — Huber -
Voglet «Sc Co . , Holz-AG . , Straßburg -
Neudorf . Fernruf 4 13 00.

Dr . med. P . Baumeister . Habe mich als
Facharzt für Haut - und Geschlechts¬
krankheiten in der Münstergasse 2
niedergelassen . Sprechstunden 11 bis
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr . (16573

Detektei . Auskunftei G. A. Riff, Küß
str . 8, I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er
mittlungen jed . Art . Beobachtungen
Ueberwachungen . Interessen -Vertrö
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr .sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr

Durchschreibe-Buchhaitg . wird spezie 1
an Ihren Betrieb angepaßt und mit
eingericbt Kontenplan gel d OBBO,GmbH., Münstergas6e 5, Ruf : 281 70
Verlang Sie unverbindlich Besuch

Umzug? — Ja ! Aber nur durch »Eitra« ,Karl -Roos -Platz 27. Ruf : 224-66.
Gemäldegalerie . Wir übernehmen den

Verkauf nur erster Werke u . Meisterder Malerei des 15. bis einschl . 19 .Jahrhunderts u . kaufen solche Werkeselbst an . Angeb . u . Anfrag , mit aus -
führl . Angaben , Photo u . Preis erbet -.Scheuermann & Seifert , Berlin W 62,Kurfürstenstr . 76/77, Tel . : 21 44 06 .

Möbel End, Steinstraße (71 613
Möbeltransp . u . Spedit innerhalb der

Stadt , sow v . u n . d . Reich . E Bour
& A. Heyt , Steinstr 16. Ruf : 2 13 36

Rolläden , Neulieferung , Reparaturenaller Systeme Kissenberger , Schiltigheimer Platz 12. Tel . 2 19 46 , Straßb

je ®

GOLD SILBER
PLATIN

und BRILLANTEN
kauft zu Höchstpreisen (72 934

» An den Gewerbe l
** lauben Nr. 6—8 j

Trauerkränze : Blumenhaus Durm , Ger
bergraben 8. Fernr . 222 71 . (71 868

Bahn-Sammeiverkehre nach dem Reich,Frankr ., Spanien , Ost- u . Nordstaat .-Schencker & Co. , Zweigniederl . Strbg . ,Alter Weinmarkt 1. Ruf : 258.55-56 .
Brothuhn-Damenhüte , Spießgasse 11.
Antoni , Damenfrisiersalon , Lange Str

Nr. 121, der bestbekannte Spezialist
f . haltbare , gute Dauerwellen , Was
serwellen , Haarfärben , usw (72 804

Wilhelm Degen , Transportgerätebau ,
Landau-Pfalz . (37 010

Musikhaus A. Vogelweith . Sämtliche
Blech , u . Holzblasinstrumente , sowie
Musikalien , Grammophone u Platten ,
„ Hohner -Akkordeon -Betriebsstelle
Eigene Reparaturwerkstätte , Straß¬
burg , Spießgasse 19. (71838

Patent -Anmeldungen fertigt an : Dipl.-
Ing . Torau , Straßburg , Hanauer Str .
Nr . 37 . — Telefon 4 01 92 . (17784

Künstl. Glieder, Orthopäd Appar., ei¬
genes Fabrikat . Plattfußeini ., fertige
u . nach Maß . Reparat , aller Art Sa-
nitätsgesch Rothacker , Steinstr . 27

Warensendungen von und nach Frank¬
reich besorgt : Heppner, Speditions
gesellschaft , Straßburg -Neudorf , Kol

marer Straße 43, 60/64 Fernruf Nr
4 05 14, 15, 16 u. 17 . Eigene Nieder
lassung in Frankreich : Paris , 13, nie
Föneion , X® Ruf : Trudaine 14 53/54
und 36 55 ; Montreux -Cbäteau (Terr .
de Beif .) , Grenzbahnhof Petit -Croix,Ruf : 25 ; Igny -Avricourt , 41, Grand ' -
rue . Ruf : 8 ; Beifort , 38, fbg . d . France ,Ruf : 11 00 . Vom Militärbefehlshaber
in Frankreich , Paris , zugelass . (72 616

Fußpflege . Schmerzl . elektro -cbem . Be-
handl . Tiergartengasse 5. (16 372

Schaufenstereinrichtg ., Mess ., 95 RM .
zu verk . Steinstr . 27, im Geschäft .

Korb f . Hundetransport 20 RM , 2 dreh¬bare runde Stühle z. festschrauben f.Betrieb 5 RM ., 2 Herrenzylinder je 10RM. zu verkauf . Delsal , Finkweiler -
badigasse Nt . 9, II . St». ( 17 671 '

Ca. 500 Ziegel (Bieberschwänze ) 50 RM .zu verkauf . Waisengasse 5, II . (17390
Schlittschuhe , Kunstl . , Gr. 26 , 17 RM .u. and . für 10 RM . zu verk . Vogesen -

straße 44, IV . rts . Ab 9 Uhr . ( 17547
la . Fotoapp ., 9x12 , m . Stat ., all . i . Led .,100 RM zu verk . Angebote u . 17 833 .
Ladeapparat , 3 u. 6 Volt , 8 u. 35 RM .

z>. vk . Neudorf , Menagerieweg 36, I .
Stückbleche , 5—50 mm, waggonweiseaus Vorrat laufend lieferbar . Ang. us.KN . 5(26 an die Ala -Anzeigen -Ges .m. b . H ., Köln , MauntiuswaM 52 .
»Schwedische« Bandsägenblätter laufd.Meter von 5—30 mm breit liefert sofort geg . Eisenscheine Karl Conrad ,Eisenwaren ., Zinsweiler U./Ela . (39031
Kohlebürsten f . Elektromotoren liefertEmil Wodli, Tel . 2 82 49 , Kronenburg .Str . 43. Bitte Muster mitbring . (72 567
H.-Fahrrad m . Beleucht . u . Berf . z . vk.75 RM. Bruderhofigasse 15, 4. Stock .
w©ißer Kinderwagen, fast neu , z-u ver-

kauifen . 55 RM . Ang. unter G 31 843 .
Kinderwagen (weiß) zu verk. 76 RM .

Schwendistraße 14, Erdg . lks . (17 685
Kinderwagen, gut erhalt . , 40 RM . zu

verk . Bischheim , Malzgasse Nr . 42 .
Eßzimmer H, II ., Nußbaum massiv ,reich geschn .., Handw .-Arb . , 1500 RM .

Arnold , Lange Str . 120 II ., St . ( 17802
1 Schrank 60 RM., 1 Motor, Vi PS ., 120

Volt , 50 RM., 1 Gebläse , 0 140 mm,
20 RM. zu verk . E. Wodii , Schiltig¬heim , Wehrstraße 23 . (17588

Neuwert . Tisch , 150/80 cm, 60 RM . ziu
verk . Mante uff eistr aße 12, 1. Stock .

Radiotisch , neuw ., 40 RM ., Zylinderhut
mit Schacht ., Gr . 58 -59, 8 RM. zu vk.
Meinau , Schneegänsstr . 4, I . ( 16879

Eis . Kinderbett , 1,40 m lg ., 45 RM ., zu
verk . Neudorf , Mich .-Baltzer -Straße
Nr . 10, Erdg ., rechts . (17 713

Sofa (Altert .) 150, -, ovaler Eichentisch
(Altert .) 75 RM. Zuschr . unt . 17 643 .

Sch . Oelgemälde mit br. Goldrahmen z.
Liebhaberpreis zu verk . (Darstell , d.
12jähr . Jesus im Tempel ) Straßbg .-
Kronenburg , Krontalstr . 17, III . E.

Qelgemäld« w. Seebach zu verkaufen .
Zuschriften unter 17 783 an die N . N .

Prachty ., antik . Oelgemälde, Madonna,18. Jahrh ., mit authent . L .-XV. -Gold-
rah -m ., 68x56 , Liebhaberpreis zu verk .
Bruderhofgasse 17, 2. St . lks . (17597

Oelgemälde, Meerlandschaft , 75 RM . zu
verk . Anzus . 12 .30 bis 3 Uhr . Dagon ,
Ingweilerstraße Nr . 4. ( 17779

Einige Kunstfenster in Bleifassg ., Teile
u . Pfeiler von Eichentreppe zu verk .
Zuschriften unt . G 31 855 an d . N . N .

Sch ., fast neuer elektr . Kochherd, zwei
Platten , 125 V ., 125 RM. zu verkauf .
Stemwallstraße 4, Erdg . (17 813

Schön. Dauerbrenner »Salamander « zu
verk . 140 RM. Fischer Eug ., Neudorf .
Tanner Straße 24 3. Stock . (17787

Hellbl. Bleyle -Kleid, Gr. 46 , für 40 RM .
zu verk . Angebote unter 17 768 .

Herrenhosen , hell i». gr ., Herrenjacke ,Gr. 46, 35 RM ., Pelzkragen , hellbraun
(echt Murmel ) 40 RM . zu verkaufen .
Boos , Kinderspielgäßchen 3 . (17705

Mädchen-Kommunionkleid ra. Schleier
40 RM. zu verkaufen . Gonder , Neu -
dorf , Polygonstr . 55, Fernr . 4 15 58.

Schönes Tischtuch für 12 Gedeck 50, -
RM . zu verkaufen . Erfr . u . A 17 750.

2 woll . Decken, groß ?, wie neu , Stück
80 RM. zu verk . Zuschr . uv. 17 719 .

Brillanten ! An- und Verkauf . Theo
Weichlein , Juwelier , Hagenau , Ruf 72 .

Getr. H .-Kleid, Gr . 50, sow . Kinderwag.au kaufen gesucht . Anig . u . HA 502
an die Straßburg . N . N . in Hagenau .

Gut erh . Herrenanzug, Ledermantel zukaufen gesucht . Zuschr . u . W 31 833.

Geregelte Verdauung • reines Blut wer¬
den durch Bekämpfung der Darm-
Fäulnis u . Darmträgheit m . Dr . Klebs
Joghurt -Tabletten erreicht u. erhalt .
Seit 30 Jahren bewährt ! Ferment zur
raschen Bereitung von Joghurt , auch
mit Magermilch , in 3 Stunden . Be¬
schreibung kostenlos . Dr. E . Klebs,Kefir - u . Joghurt -Erzeugnisse , Mün¬
chen 15, Schillerstraße 28. (36531

GROSS¬
KOCH -

ANLAGEN

HAAS &SOHN
Zweigwerk in Markirch (Ob.-Els .)

Ebenso wie
sich das farbverdichtete
Pelikan-Schreibband län¬
ger benutzen läßl , wenn
man es alle acht Tage
wendet , hält auch das

Sblikan
Kohlenpapier
noch länger , wenn man es
nach einiger Zeit so um¬
dreht , daß die bisherige
Oberkante nach unten
kommt. Die Typen trefien
dann andere Stellen als

vorher .

Haarfärben . Keine Wartezeit bei Vor
bestell . Spez .-Damensal . R . Lorentz ,Am Hohen Steg 23 , I , Tel . 2 15 52.

Pelzmantel , schwarz , Gr . 44, u. Skunks-
pelz zu kf . ges . Zuschr . unt . 17 622.

D.-Pelzmantel , schw ., Gr . 44, gut erh
zu kauf , gesucht . Ang . unter R 31 831.

D.-Pelzmantel , neuw ., Gr . 42/44, evtl .Persianer , zu kf . gs . Ang . tt. T 31766.
Pelzhaus Brucker , An den Gewerbs-

lauben 46, kauft zu den höchsten
Tagespreisen : Felle von Bisamratten ,Maulwürf ., Iltissen , Mardern , Füchs

Kaufgesuche
Briefmarken , besond . gute Einaelmar-

ken , von Sammler zu kf . ges . Briefe
mit näh . Angab , u . Y 31 549 an N . N .

Elektr . »Märklin« - Eisenbahn, Spur 00 ,zu kauf , ges . Angebote unt . 17 789 .
Rollschuhe , verstellbar , mit Kugellag :.,zu kaufen gesucht . Nonnenmacher ,Kanalwall « tr . 11, 15er-Wörth . (17681
Rollschuhe für 12jähr. Jungen zu kauf ,

gesucht . — E . Biaes Ruprecht sau ,
Menges -straße Nr . 14. (17799

1—2 Wagen Mist zu kauf. ges . Reet>,
Kronenburg , Oberhausberger Str . 271 .

Einige Mistbeetfenster zu kaufen ge-
»ucht . Angeb . unter 17 810 an N . N .

Flobert od . Luftgewehr nx. Mun,. sow.
Hechtengerte zu kauf . ges . Amann ,Bischheim , Hauptgasse 35 . (17 809

Karabiner, 6 mm , zu kauf, gesucht . An¬
gebote mit Preis an : Schell , Große
Renngas 'se Nr . 16. (17760

Akku-Ladest . z. kf . ges . Ang. u . 17 780 .
Höhensonne -Quarzlampe zu kaufen ge¬sucht . Angeb . unter B 31 801 an N .N .
Fotoapparat 6x9 sow . Roßh .- od . Woll-

matratze zu kaufen gesucht . Angeb.
un ter WE 3643 an die Stra &bg . N . N .

Flaschenzüge zu kaufen ges . 1 To . u .5 To. Angebote unter U 31 736 .
Handschlagschere m . 1 m Schni^tTänge ,

gebr . od . neu , zu kaufen gesucht .
Metafa , Metallwarenfabrik L . Hüb -
ster , Schiltigheim , Hoffnung str . 14.

Laubsäge -Maschine, mit Fußantrieb od.
Motorantrieb zu kaufen ges . Angeb .m . Erläuterung unt . W 31 720 an N.N .

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emii Wodli , Kro¬
nenburger Str . 43 . Tel . 2 82 49 . (72 568

Herrenfahrrad nur mit guter Bereifg,.zu kaufen ges . Iffland , Schiltigheim ,Bitscher Straße Nr . 1. (17 706
Herrenfahrrad , gut erb ., m . g . Bereifg .zu kf. gesucht . Zuschr . unt . 17 678 .
Gut erh. D.- Fahrrad zu kf . ges . Gutshof

Trippelwerke . Telefon 44 Molsheim .
Gut erh . D.-Fahrrad mit Bereifung zukt . ges . A . Haas , Obenheim ( Mühle) .
Fahrradkörbchen für Kind zu kaufen

gesucht . Zuschr . unter 17 717 an N.N.
Schöner, dkl. Kinderwagen zu kaufen

gesucht . Angeb . unter 17 658 an N. N .
Neuwert , dklblauer Kinderwagen , mögl.m . Matr . , z . kf . ges . Ang. u . 17 740 .

Damen-Reithose , Gr. 42/44 , sowie Reit¬
stiefel , Gr. 37/38, zu kaufen gesucht .
Angebote unter 17 831 an die N . N.

Brautschleier zu kaufen od . zu leihen
gesucht . Angeb . unter 17 748 an N .N,

Konfirm.-Anzug u. K.-Mantel , 14 J ., zu
kauf . ges . Zuschr . u . 17 743 an N . N .

Lederhose für 14-16jähr . Jung , zu kauf ,
ges . Schulze , Christ .-Heer -Str . 2 A.

Gut erh . Erstlingsausstattung zu kauf ,
gesucht . Angeb . unter 17 655 an N . N .

Gut erhalt . Bodenteppich, ca . 3x4 m ,sowie Brücke zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter M 31 761 an die N . N .

Dam.-H. -Schuhe, Gr . 39, zu kauf. ges .
Angebote unter 17 781 an die N . N .

1 Paar neuw. b . -Halbschuhe mit höh .Absatz (eleg .) , Gr . 36 od . 351/*, je n .der Breite zu kaufen ges . Stra &bg .-
Kronenburg , Krontal &tr . 17, III . E .

Damen-Reitstiefel , Gr. 36 , zu kaufen
gesucht . Zuschriften unter 17 769.

Gebr . Kinderstiefel , Gr. 28 -32 , zu kauf ,
gesucht . Angebote unter S 31 832 .

Herrentaschenuhr , oder Armbanduhr z.kaufen gesucht . Zuschr . unt . 17 710.
Gut erhalt . Silberbesteck , evtl . kompl .

Silberkasten von Privat »u kauf , ge -
sucht . Ang. unter T 31 816 an N . N.

Gold , Silber, alte Münzen kauft Stohr .
Hagenau , Adolf- Hitler Str 65. (64961

Verloren
Geldbeutel mit Inhalt Montag , 11. 1.,nachm . von Oberlinstr . bis Höh. Stegverloren . Abzugeb . geg . Belohnungauf dem Fundbüro . (17871
Diejenige Person, welche den blauen

Karton mit Heizkiss . am Karl -Roos -
Platz entwendet hat , ist beobachtet
worden . Sie wird um Rückgabe am
Büfett Gaststätte Gruber , Alt. Korn -
markt Nr . 18, ersucht , andernfalls
Anzeige erfolgt . (17825

D.-Filzhut , dklblau. , am 14. 1. abends
Gersthm .- Str ., H . -Wessel -Allee verl .
Abzug , g . Belohn . Schiffleutg . 1, III .

GoW. Armreif Sonntag verloren Nähe
Wilhelmerkirche , Universität . Gegen
Belohnung abzugeben . Frankgarten -
gasse Nr . 8, 2 . Stock . (17602

Korbkinderwagen , neuwert ., zu kaufen
gesucht . Angeb . unter 17 737 an N.N .

Kindersportw ., Steppdecke, Gasherd m .Backofen zu kauf , gesucht . Hebting ,
Schiltigh ., Brumater Str . 35 . (17746

Nähmaschine , gebr . , wenn auch repara -
turbed ., z . kf . ges . Ang . unt . 17 477 .

^ eiso -Schretbmaschrne zu kf . gesucht .
Probat , Str . Neudi, H . Wessel - AH. 17.

100 RM . Belohnung demjen., welch, mdr
durch Ausk . wieder zu mein . Herren -
Fahrrad verhilft , welch , m . am 15. 1.
u<m 17.45 Uhr a . Metzgerpl . Nr. 1 ver -
schwund . ist : neues Peugeot -Rad , drei
Gänge , chrom . Metallteile , hellblauer
Rahm ., Rotgummi bereift , Felgenbr . ,Dynamo , Rückstrahler , Gepäckträger ,2 knallrote Gepäcktasch ., Gummi-Re¬
genmantel mdt 2 grauen Riemen auf¬
geschnallt . Fey , Aug . -Lamey -Straße
Nr . 12, Fernruf 2 13 \8 (17797

100 RM . Belohnung demj . der mdr Aus¬
kunft geben kann über d Verschwin
den meines br . Pekinesers ( Rüde) m .
Steuerm . Nr . 3517 , i. d . Nacht d. 9. I .,um 21 .30 Uhr , Unter d. Gewerbslaub . ,vor »Schützenbräu «, hört auf den
Nam . King . Lang , Gewerbslaub . 47/49,

Speztal-Reparaturwerkstätte für sämtl .
Büromaschinen . Robert Schreiber,
Metzgerplatz 6b . — Fernr . 2 87 40.

Gefunden
Geldbeuter m. Inh. z-urückgeblieb . Fris.

Geschäft Haegel , Alter Wednanarkt 2.
Geldbeutel gef . 15. 1. 8 Uhr morg . AbZ.

Waisengasse Nr . 12, 1. St rts . (17824
Cocker-Spaniel , braun u . weiß, gepflegt ,vor acht Tagen zugelaufen . Epper ,

Wilhelmerga &se Nr . 13. (17798
Tiermarkt

Schöner Och$, 18 Monate alt , zu ver^
kaufen . Wirtschaft Ostermanji , Win-
zenheim/Kochersberg Nr . 7. (39065

Erstlings -Kuh mit Mutterkalb &u verk.Geudertheim Nr . 196. (39057
Gute frischmelk . Milchkuh mit Kalb zuverk . Niederschäffolsheim 13. (503
Junge Milchkuh miit 3 . Kalb zu verkf .

Georg Montag , Krafft . (39 159
Frischmelkende Kuh zu verkaufen . —

Eckwersheiim Nr . 4. (39222
Morgen Montag steht ein Transportträcht . u . frischmelk . Nutz - u . Fahr -

kühe zum Verkauf . ViehhandlungUlrich , Kilstett . Tel . 2. (39209
Aeltere Fahrkuh, 37 Woch . trächtig , zu

verkf . Winzenheim , Kochersberg 20.
Aelt . Kälberkuh zu verkaufen .. Ried¬

hof , Post Benfeld . (39 203
Schön ., starkes Mutterkalb , 4 Wochen,zur Nachzucht geeignet , zu verkauf .Karl Keil, Brumat , Sandgarteng . 8.
Schöne Kalbin, im Stirnband gelernt ,27 Woch . trächt . od . junge Handkuh ,kn Herdbuch eingetragen , u. ein jg .Rind zu verkaufen . H . Bastian . Hoh-

wHler Nr . 46. (39 217
2 Holländer Kalbinnen zu verkaufen .Krafft Nr . 14 (bei Erstein ) . (39182
Einjähr . Kalbin zu verk . Ittenheim 120.
Kalbin , 11 Mt. , zu verkauf . Rosheim,Karthäusergasse Nr 430. (38337
Jg . , 2jähr. Ziege zu verkaufen . Biehler ,Pfultgrieshekn Nr . 23. (17 731
Relnrass . Drahthaarfox -Hündin, sehrwachsam , mit Stammb . f . 80 RM . zuverkauf . Gedeckte Brücken 8. ( 17793

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .Mischler , Herm .-Göring -Str . 7, Fern
ruf 523 . Erledig , sämtl . Beerdigungs -
formalitäten . —- Leichentransporte .

Hagenau . Handelsdruckerei W. Metz¬
ger , Karl-Roos -Platz 12 . Drucksachen
f . Behörd . , Gewerbe , Handel u . Ind .

Hagenau . — Näh- und Büromaschinen .An- und -Verkauf . Reparaturen , Un¬
terhalt aller Büromasch , im Abon
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gärt
nersmarkt Nr . 6. (64 959

Stundenfrau od . Mädchen für 2mal wö -
chentl . ges . Bäckerei -Konditorei Ed .Katz , Hagenau , H .-Göring -Straße 26.

hicld ecst

5 fftCHUtCH
vor der Aussaat sollte das Saat¬
gut gebeizt werden , denn es
kann leicht vorkommen , daß
die Beizung wegen Zeit¬
mangels unterbleibt . Beize
auf Vorrat in der stilleren Zeit.
MitCeresan gebeiztes Ge¬
treide kannwochenlang lagern

Ceresan
I . G . Forbenindustrie Aktiengesellschaft
Pflanzenschutz -Abteilung . Leverkusen

• • # •
VÄ *

^ PIEftl
KHASANA
KOSMETISCHE
WELTMARKEN

Buchhaltung ! Jahresabschluß durch
Fachmann , auch f . Kleingeschäfte . —
Angeb . unt . HA. 65 006 an die Straßb .N. N . in Hagenau .

Kreis Zabern
Achtung , Wildwaren ! Zahle die höchst

zulässig . Preise für Marder , Füchse ,Iltis , Bisam , Maulwürfe . PelzgeschäftKamill Bath , Kürschnermeister , Za-
bera , Schloßplatz 6 (Laden ), (59110
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